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WOCHENZEITUNG FÜR DIE STADT MAYEN
UND DIE VERBANDSGEMEINDE MENDIG

Am 20. Juni wird Mayen wieder zu einer bunten Erlebniswelt für Familien: Das beliebte 
Kinderfest bringt von 10 bis 16 Uhr ein abwechslungsreiches Programm voller Spiel, Spaß 
und Unterhaltung in die Innenstadt. Gleichzeitig feiert die Veranstaltung ihr 10-jähriges 
Jubiläum und verspricht zahlreiche Attraktionen, die nicht nur die kleinen Gäste begeistern 
dürften. � Lesen Sie mehr im Innenteil
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	» Aus dem Rathaus

	» Mayen

	■ Stadtverwaltung Mayen
Rathaus Rosengasse, 56727 Mayen
Telefon ����������������������������������������������������������������������������  02651/88 0
E-Mail: ����������������������������������������������������������������������  info@mayen.de
Öffnungszeiten
für Bereiche mit Publikumsverkehr
Montag bis Mittwoch ����������������������������������������������  8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag durchgehend ������������������������������������  8.30 - 16.00 Uhr
Freitag ��������������������������������������������������������������������  8.30 - 12.00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Schiedsfrau/-mann
Mayen I
Monika Reiffers, Lindenstr. 3, 56727 Mayen
Tel.: ������������������������������������������������������������������������������� 02651 77931
Mayen II
Monika Walker, Germanenstr. 28, 56727 Mayen
Tel.: ������������������������������������������������������������������������������  02651/42124

	■ Stadtverwaltung informiert  
über Online-Dienste des Meldeamts

Mayen. Für die Bürgerinnen und Bürgern stehen viele Leistungen 
des Meldeamts bereits jetzt digital zur Verfügung - rund um die Uhr, 
ohne Wartezeiten und ganz ohne persönliches Erscheinen. Diese 
Angebote kann man unter www.mayen.de/onlineleistungen einse-
hen und in Anspruch nehmen.
Beispielsweise lassen sich einfache und erweiterte Meldebescheini-
gungen und Untersuchungsberechtigungsscheine bequem online 
beantragen. Die Anträge gehen unmittelbar und ohne Medienbruch 
im Meldeamt ein und werden dort vollständig elektronisch weiterbe-
arbeitet. Die Rückmeldung an die Bürger:innen erfolgt aus rechtli-
chen Gründen in Papierform.
Wer einen neuen Personalausweis beantragt hat und wissen möch-
te, ob dieser schon abgeholt werden kann, kann dies ebenfalls on-
line abfragen - ganz ohne telefonische Nachfrage oder Mailkontakt. 
Alles, was man dazu benötigt, ist die Seriennummer des beantrag-
ten Ausweises, welche man auf der Bestätigung des Antrages fin-
det.
Für ein Führungszeugnis oder eine Auskunft aus dem Gewerbezen-
tralregister ist ebenfalls kein Gang zum Meldeamt mehr nötig. Diese 
Anträge werden bei persönlicher Vorsprache im Meldeamt im Auf-
trag des Bundes aufgenommen und anschließend weitergeleitet. 
Auf digitalem Weg entfällt dieser Schritt: Die Anträge werden direkt 
beim zuständigen Bundesamt für Justiz gestellt. Das sorgt zusätz-
lich für kürzere Bearbeitungszeiten.
Besonders viele Vorteile bietet die digitale Wohnsitzummeldung: 
Wer umgezogen ist, kann seinen neuen Wohnsitz vollständig online 
anmelden - und zwar inklusive automatischer Aktualisierung der Ad-
ressdaten auf dem Personalausweis und einer rechtssicheren digi-
talen Meldebestätigung. Auch die Daten auf dem elektronischen 
Chip im Personalausweis lassen sich von zu Hause aus über die 
NFC-Funktion des eigenen Smartphones aktualisieren.
Voraussetzung für die Inanspruchnahme einiger Onlineleistungen ist 
ein BundID-Konto (das kostenlose Nutzerkonto des Bundes) sowie 
die Online-Ausweisfunktion des Personalausweises mit der Auswei-
sApp. Die AusweisApp liest dabei den Chip des Personalausweises 
per Smartphone aus und bestätigt die Identität sicher und daten-
schutzkonform. Unterstützung bei der Einrichtung und der Anwen-
dung findet man beim Support der BundID unter www.id.bund.de 
sowie unter www.ausweisapp.bund.de.
Die Einrichtung muss dabei nur einmalig erfolgen, um dann auch 
zukünftig das Onlineangebot der Stadt Mayen und auch anderer 
deutscher Behörden nutzen zu können.

	■ 10 Jahre Kinderfest in Mayen
Das Familienevent begeistert am 20. Juni nicht nur junge Gäste
Mayen. Am 20. Juni wird Mayen wieder zu einer bunten Erlebniswelt 
für Familien: Das beliebte Kinderfest bringt von 10 bis 16 Uhr ein 
abwechslungsreiches Programm voller Spiel, Spaß und Unterhal-
tung in die Innenstadt. Gleichzeitig feiert die Veranstaltung ihr 
10-jähriges Jubiläum und verspricht zahlreiche Attraktionen, die 
nicht nur die kleinen Gäste begeistern dürften.
Veranstaltet wird das kostenlose Event von der MY-Gemeinschaft 
e.V., der Brückengemeinschaft und Mayenzeit. In diesem Jahr findet 
das Kinderfest zudem in enger Kooperation mit der Lebenshilfe 
Mayen-Koblenz e.V. statt, die unter dem Motto „Wir leben Inklusion“ 
ihr 60-jähriges Bestehen feiert.

Die Besucherinnen und Besucher erwarten vielfältige Aktivitäten wie 
kreative Mitmachaktionen, Bastelangebote, Spielstationen und die 
beliebte Stempelaktion quer durch die Innenstadt. Wer fleißig Stem-
pel sammelt, kann an einer Verlosung teilnehmen und attraktive 
Preise gewinnen. Als Hauptpreise winken MY-Gutscheine im Wert 
von 50 Euro, 25 Euro und 10 Euro. Darüber hinaus werden verschie-
dene Sachpreise verlost.

Das Kinderfest lädt am 20. Juni in die Mayener Innenstadt ein� Foto: 
EMC Studios
Für spannende Unterhaltung sorgen zahlreiche Angebote wie ein 
Fahrsimulator, das traditionelle Glücksrad oder das beliebte Schätz-
spiel. Highlights des Tages sind neben zwei Hüpfburgen und dem 
Kinderkarussell natürlich auch die beeindruckenden Walking Acts 
„Gawan“, „Circolo“ und „Flowardjuggling“. Mit Stelzenlauf, Jongla-
ge, Zauberei und Clownerie bringen sie Kinderaugen zum Leuchten 
und sorgen für erstaunte Gesichter in der gesamten Innenstadt.
Ein weiterer Höhepunkt ist das Bühnenprogramm am Oktagon. Dort 
präsentiert der Kids-Club der Lebenshilfe Mayen gemeinsam mit 
der Brohltal Musikschule ihr Können. Außerdem treten der Musik-
verein Löf mit dem Herz-Jesu-Haus Kühr sowie die Musical-Kids 
der Genoveva-Schule auf und sorgen für musikalische Unterhal-
tung.
Das Kinderfest steht seit zehn Jahren für Gemeinschaft, Vielfalt und 
Familienfreundlichkeit. Mit großem ehrenamtlichem Engagement 
schaffen die Veranstalter und zahlreiche Unterstützer einen Tag vol-
ler Begegnungen, Freude und unvergesslicher Erlebnisse für Kinder, 
Familien und alle Besucherinnen und Besucher der Mayener Innen-
stadt.
Viele Geschäfte der Innenstadt öffnen an diesem Tag zusätzlich bis 
16 Uhr ihre Türen und laden zum entspannten Bummeln ein.

	■ Achtsamkeit trifft Leidenschaft:  
Lesung aus „Achtsam Morden“  
in der Stadtbücherei Mayen

Lesung zu „Achtsam Morden“ am 25. Juni� Foto: Peter Seydel
Mayen. Die Burgfestspiele Mayen begeistern auch in diesem Jahr 
mit einem spannenden Programm, das Kulturgenuss und literari-
sche Vielfalt verbindet. Unter anderem zu sehen: Das Stück ‚Acht-
sam Morden‘ auf der ‚Kleinen Bühne der Burgfestspiele‘, zu dem die 
Karten bereits ausverkauft sind. Einen Termin gibt es aber noch zu 
erleben: Eine exklusive Lesung zu ‚Achtsam Morden‘ mit Schau-
spieler*innen der Burgfestspiele in der Stadtbücherei Mayen.



KW 25/2026	 MITTEILUNGSBLATT FÜR Mayen und Mendig� Seite 3

Die Buchreihe „Achtsam Morden“ von Karsten Dusse vereint Krimi-
Elemente mit skurrilem Humor und cleverem Wortwitz. Die ge-
schickte Verflechtung von Spannung, Alltagsnähe und einer Prise 
Satire macht die Serie zu einem besonderen Lese-Erlebnis. Kein 
Wunder, dass die Reihe auch bei den Leser:innen der Stadtbücherei 
Mayen eine große Fangemeinde hat.
Am Donnerstag, 25. Juni, verschmelzen um 17 Uhr Lese-Genuss 
und Theater-Erlebnis: Schauspieler:innen aus dem Burgfestspiel-
Ensemble von ‚Achtsam Morden‘ kommen für eine besondere Le-
sung in die Stadtbücherei Mayen im Theodore-Dreiser-Haus. Im An-
schluss gibt es noch eine kleine Gesprächsrunde mit der 
Produktionsdramaturgin Anne Decker, in der Fragen zum Theater-
stück, den Rollen und Hintergründen gestellt werden können.
Wer möchte, kann außerdem die Zeit nutzen, in der Bücherei zu 
stöbern, Medien auszuleihen oder ein Leserkonto anzulegen.
Wer bei der etwa 30-minütigen Lesung und Gesprächsrunde im 
Theodore-Dreiser-Haus dabei sein möchte, sollte sich schnell an-
melden - die Plätze sind begrenzt. Das Team der Stadtbücherei freut 
sich über Anmeldungen unter Telefon 02651/90 19 40 oder per Mail 
an stadtbuecherei-mayen@gmx.de. Der Eintritt zur Lesung ist frei. 
Interessierte erwartet „Achtsam Morden“ in einer neuen Perspektive 
- live zuhören, Fragen stellen, mitdiskutieren.
Auch wenn ‚Achtsam Morden‘ schon ausverkauft ist - die Burgfest-
spiele Mayen bieten in der Spielzeit 2026 wieder ein abwechslungs-
reiches Programm: ein unterhaltsames Schauspiel, ein mitreißendes 
Musical, ein Familienstück voller Fantasie und weitere Inszenierun-
gen auf der Kleinen Bühne im Alten Arresthaus. Informationen gibt 
es auf der Homepage www.burgfestspiele-mayen.de

	■ Stadtverwaltung  
macht auf den Preis für Zivilcourage aufmerksam

Mayen. Die Stadtverwaltung Mayen macht auf die Vergabe des Prei-
ses für Zivilcourage an Bürgerinnen und Bürger des Ministeriums 
des Innern, für Integration und Verkehr Rheinland-Pfalz aufmerk-
sam.
Öffentliche Sicherheit ist nicht allein Aufgabe der Polizei. Sie lebt 
vom Engagement jeder und jedes Einzelnen - in einer aufmerksa-
men Nachbarschaft, als Zeugin oder Zeuge einer Straftat oder als 
Person, die sich um ein Opfer kümmert. Mit dem Preis für Zivilcou-
rage werden Menschen ausgezeichnet, die Verantwortung überneh-
men und in schwierigen Situationen besonnen gehandelt haben.
Zivilcourage zeigt sich auf vielfältige Weise. Helfen erfordert Mut: 
den Mut, Gleichgültigkeit zu überwinden, nicht wegzusehen, nicht 
wegzuhören und nicht wegzugehen. Dabei bedeutet Hilfe nicht 
zwangsläufig ein direktes Eingreifen. Oft kann bereits umsichtiges 
Handeln aus sicherer Distanz entscheidend sein. Niemand soll sich 
selbst in Gefahr bringen oder heldenhaft einem Täter oder einer Tä-
terin entgegenstellen. Gefragt sind vielmehr Besonnenheit, Verant-
wortungsbewusstsein und Unterstützung für Betroffene.
Im Rahmen des Preises für Zivilcourage werden Menschen gesucht, 
die sich für andere eingesetzt haben. Gesucht werden Personen, die 
beispielsweise als aufmerksame Nachbarinnen und Nachbarn, als 
Zeuginnen und Zeugen oder durch ihr entschlossenes Handeln 
dazu beigetragen haben, Straftaten zu verhindern oder deren Fol-
gen zu mindern.
Der Preis richtet sich in erster Linie an Einzelpersonen. Geehrt wer-
den können Menschen, die durch ihr Engagement, ihre Hilfsbereit-
schaft oder ihre Aussagebereitschaft nach Gewalt- oder Straftaten 
besondere Zivilcourage bewiesen haben.
Vorschläge können über die bereitgestellten Formulare eingereicht 
werden. Die Auswahl der Preisträgerinnen und Preisträger erfolgt 
durch eine Jury unter dem Vorsitz von Staatssekretär Dirk Herber.
Die Preisverleihung findet am 8. Dezember in Mainz statt. Die Aus-
zeichnung wird durch den Minister für Inneres, für Integration und 
Verkehr, Achim Schwickert, verliehen. Die Preisträgerinnen und 
Preisträger erhalten neben einer Urkunde und einer Skulptur auch 
einen Geldpreis von mindestens 500 Euro pro Person.
Vorschläge für das laufende Jahr können bis zum 30. September 
eingereicht werden. Nach diesem Termin eingehende Vorschläge 
werden automatisch für das Folgejahr berücksichtigt.
Weitere Informationen sowie die Formulare zur Einreichung von Vor-
schlägen sind unter folgender Adresse verfügbar: https://kriminal-
praevention.rlp.de/zivilcourage/preis-fuer-zivilcourage

	■ Vollsperrung der Eltzer Straße  
wird bis zum 24. Juni verlängert

Mayen. Die im Zuge des Glasfaserausbaus eingerichtete Vollsper-
rung der Eltzer Straße muss außerplanmäßig bis einschließlich Mitt-
woch, 24. Juni, aufrechterhalten werden.
Grund für die Verlängerung ist eine Beschädigung der Gasleitung im 
Baustellenbereich, die wahrscheinlich durch einen Schaden am Mit-
telspannungsnetz hervorgerufen wurde. In den kommenden Tagen 
sollen die beschädigten Kabel ausgetauscht werden, um weitere 
Störungen dieser Art zu vermeiden.
Die Stadt bittet Anwohnerinnen und Anwohner sowie Verkehrsteil-
nehmende um Verständnis für die notwendigen Einschränkungen.

	■ Baumaßnahmen auf der Eifelquerbahn-Strecke 
im Bereich des Bahnhofs Mayen West

Die Deutsche Bahn AG führt im Zuge ihres bundesweiten Pro-
gramms „Deutschland braucht eine starke Schiene“ in der Zeit vom 
29. Juni bis 6. Juli 2026 auf der Eifelquerbahn-Strecke zwischen 
Kaisersesch und Mayen im Bereich des Bahnhofs Mayen West 
Gleiserneuerungen durch. Deshalb kann es in nachfolgendem Zeit-
raum zu erhöhten Lärm- und Staubbelästigung kommen.
•	 Von Montag, 29. Juni bis Montag, 6. Juli 2026 (durchgehend)

	■ Seniorenbeirat präsentierte sich 
beim Brückenstraßenfest

Mayen. Seniorenbeiratsmitglieder stellten sich erstmals aus diesem 
Anlass beim Brückenstraßenfest öffentlich vor und informierten In-
teressierte über ihre Arbeit. Beim Überreichen von Broschüren und 
nützlichen Hilfsmittel (z. B. Notfalldosen, Öffner für Plastikflaschen 
und Übungsanregungen für tägliche Bewegung) konnte informiert 
und aktuelle Fragen beantwortet werden. Auch die Seniorensicher-
heitsberater überreichten informative Broschüren, so z. B. mit poli-
zeilicher Erläuterung zum sogenannten „Enkeltrick“. Ulrich Bilger: 
„Im Laufe des Jahres wollen wir mit dem Seniorenbeirat öffentlich 
einladen und unsere Arbeit darstellen und über alle möglichen Ge-
fahren aufklären, die Senioren drohen können“!
Die Seniorensicherheitsberater sind zurzeit nur über den Senioren-
beauftragten der Stadt, Herrn Härtling, unter 02651/88-1069 oder 
per E-Mail an seniorenbeauftragter@mayen.de zu erreichen.

V.l.n.r.: H. P. Siewert, Lisa Ackermann-Lahmeyer, Lydia Schwinden-
hammer, es fehlt Monika Reis. Sicherheitsberater: Manfred Steffen, 
Ulrich Bilger� Foto: Joachim Siewert

	■ Gemeinsame Eröffnung von MY Makerspace  
und RegioHub Mayen

Mayen. Mit der gemeinsamen Eröffnung des MY Makerspace und 
des RegioHub Mayen am 20. Juni von 10 bis 16 Uhr entstehen in 
der Göbelstraße 12 in Mayen zwei neue Orte für Begegnung, Be-
teiligung, Kreativität und Innovation. Obwohl beide Einrichtungen 
eigenständig organisiert sind, werden sie künftig eng zusammenar-
beiten und gemeinsam neue Impulse für die Stadt und die Region 
setzen. Der RegioHub Mayen ist der Stadtverwaltung Mayen zuge-
ordnet. Die operative Koordination übernimmt Nadine Kittelberger, 
die zugleich Ansprechpartnerin für die Öffentlichkeit ist. Der MY Ma-
kerspace wird von der Katholischen Familienbildungsstätte Mayen 
e. V. betrieben. Zuständige Projektkoordinatorin und Kontaktperson 
ist Milena Ellner.
Beide Projekte werden im Rahmen der Förderinitiative „Smarte Re-
gion MYK10“ umgesetzt. Mit diesem Vorhaben entwickelt und er-
probt der Landkreis Mayen-Koblenz bis Ende 2027 innovative ana-
loge und digitale Lösungen im Bundesprogramm „Modellprojekte 
Smart Cities“.
Ein neuer Ort für Mitgestaltung und Zusammenarbeit
Der RegioHub Mayen versteht sich als zentraler Treffpunkt für alle, 
die die Zukunft der Region aktiv mitgestalten möchten. Bürgerinnen 
und Bürger, Vereine, Unternehmen sowie die Stadtverwaltung er-
halten hier einen offenen Raum, um miteinander ins Gespräch zu 
kommen, Ideen auszutauschen und gemeinsame Projekte voranzu-
bringen.
Dabei knüpft der RegioHub an einen vertrauten Standort an: Er führt 
die Aufgaben der ehemaligen VereinsMYerei fort und entwickelt die-
se als moderne Plattform für Begegnung, Zusammenarbeit und Be-
teiligung weiter.
Lernen, Ausprobieren und Zukunft gestalten
Ergänzt wird das Angebot durch den MY Makerspace, einen offenen 
Lern- und Experimentierraum. Das Angebot richtet sich an Kinder, 
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„Ich danke allen, die am Malwettbewerb teilgenommen haben. Ihr 
seid im besten Sinne ebenfalls Botschafter unserer Region und ins-
besondere natürlich für alle jungen Besucherinnen und Besucher 
hier im Lava-Dome und im Lavakeller“, lobten Joachim Plitzko und 
Achim Grün die jungen Künstlerinnen und Künstler.

Gruppenbild mit glücklichen Gewinnerinnen und Gewinnern des 
Malwettbewerbs der Kreissparkasse Mayen und der Vulkanpark 
GmbH. � Foto: Stefan Pauly/VG-Verwaltung Mendig

	■ Vorbeugen und damit Risiken minimieren
Nachhaltiges Klimaanpassungskonzept für die VG Mendig
Klimaanpassung bedeutet, statt auf den Klimawandel nur zu reagie-
ren, sollen die Auswirkungen des Klimawandels bereits jetzt auf alle 
Lebensbereiche mitgedacht werden. Ein Thema, mit dem sich der 
Verbandsgemeinderat Mendig im Rahmen seiner jüngsten Sitzung 
unter dem Tagesordnungspunkt „Klimawandelanpassungskonzept 
Mendig – Vorhabenbeschreibung zur nachhaltigen Klimaanpas-
sung“ widmete.
Im Unterschied zum Klimaschutz, der durch die Verringerung der 
Emission von Treibhausgasen das Fortschreiten des Klimawandels 
verhindern oder verlangsamen will, versteht man unter Klimawan-
delanpassung die Anpassung an die nicht mehr abwendbaren Fol-
gen des Klimawandels, um negative Auswirkungen auf die Lebens-
qualität zu vermeiden. Dazu gehören Hitzebelastungen in Städten 
und Dörfern, die durch Begrünungen und Verschattungen reduziert 
werden, oder die Entsiegelung von Flächen zum Schutz vor Über-
flutungen.
Carina Nikolay, Klimaanpassungsmanagerin in der Kreisverwaltung 
Mayen-Koblenz, stellte im Rahmen einer Bestandsaufnahme Daten 
und Erkenntnisse rund um das Klima in der VG Mendig vor.
•	 Stadt und Gemeinden in der VG sind am Tag großflächig hitze-

belastet
•	 Der Hochstein versorgt die VG gut mit Kaltluft
•	 Gefährdung der Wälder durch eine geringe Neubildung von 

Grundwasser; rund um Rieden und Volkesfeld entlastet der Wald 
im Nettetal das Bioklima

•	 Überflutungsgefahr in Mendig durch den Kellbach
Klimarelevante Daten (Hitze- und Starkregenkartierungen) sollen 
unter anderem an die Feuerwehren weitergegeben werden, um über 
Risiken zu informieren und Vorsorge-, Einsatz- und Planungsprozes-
se zu optimieren.
Mit Hilfe einer Mischung aus digitalen Angeboten, Veranstaltungen 
vor Ort und einem klaren Bezug zu den betroffenen Orten konnten 
sowohl allgemeine Einschätzungen als auch konkrete Hinweise aus 
der Bevölkerung gesammelt werden. Ein besonderer Baustein wa-
ren die Klimaspaziergänge, die die Auswirkungen des Klimawandels 
direkt erlebbar machten. Am 02.07.2025 fand ein solcher in Mendig 
statt. Es war gleichzeitig auch zufällig der heißeste Tag des Jahres. 
Hier konnten die rund 25 teilnehmenden Bürgerinnen und Bürger in 
Mendig die Hitzeentwicklung im Ort unmittelbar spüren. An diesem 
Tag wurden auf versiegelten Flächen – auf offenen Plätzen oder As-
phaltwegen – Oberflächentemperaturen von bis zu 70 Grad Celsius 
gemessen – eine brütende Hitze, die nicht nur unangenehm, son-
dern auch gesundheitlich belastend sein kann. Besonders ein-
drucksvoll zeigte sich der Unterschied dort, wo bereits Maßnahmen 
zur Klimaanpassung umgesetzt wurden: An begrünten Fassaden 
lag die gefühlte Temperatur über 20 Grad niedriger – ein deutlicher 
Beleg für die Wirksamkeit naturnaher Gestaltung im urbanen Raum. 
Die Rückmeldungen aus Mendig flossen gezielt in das Konzept ein 
– besonders Hinweise zu Hitzeinseln, Aufenthaltsqualität und mög-
lichen Verbesserungen im öffentlichen Raum.
Die Spaziergänge sollten aber nicht nur informieren, sondern auch 
sensibilisieren: Welche Flächen heizen sich besonders auf? Welche 

Jugendliche und Erwachsene ebenso wie an Kitas, Schulen, Vereine 
und Unternehmen.
Im Makerspace können Ideen praktisch umgesetzt und neue Tech-
nologien kennengelernt werden. Zur Ausstattung gehören unter an-
derem 3D-Drucker, Lasercutter und Robotik-Anwendungen. Im Mit-
telpunkt stehen praxisnahes Lernen, kreatives Arbeiten sowie das 
gemeinsame Entwickeln von Lösungen für aktuelle und zukünftige 
Herausforderungen.
Mehr Teilhabe und Innovation für die Region
Durch die enge Verbindung von RegioHub und Makerspace entste-
hen neue Möglichkeiten für gesellschaftliche Teilhabe, kreativen 
Austausch und Innovation in Mayen. Beide Einrichtungen senken 
die Zugangshürden für Mitgestaltung, fördern die Zusammenarbeit 
unterschiedlicher Akteure und eröffnen Bürgerinnen und Bürgern 
konkrete Wege, ihre Region aktiv mitzugestalten und neue Kompe-
tenzen zu erwerben.
Förderung und Perspektive
Der Landkreis Mayen-Koblenz zählt zu den 73 Kommunen in 
Deutschland, die Fördermittel aus dem Programm „Modellprojekte 
Smart Cities“ des Bundesministeriums für Wohnen, Stadtentwick-
lung und Bauwesen sowie der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) 
erhalten. Im Rahmen der „Smarten Region MYK10“ werden bis 
Ende 2027 verschiedene Projekte in der Region unterstützt, darun-
ter auch der RegioHub Mayen und der MY Makerspace.
Da die aktuelle Förderperiode Ende 2027 ausläuft, wird für die Zeit 
danach eine Anschlussfinanzierung erforderlich sein. Ziel ist es, den 
RegioHub bereits während der Förderphase so weiterzuentwickeln, 
dass er sich langfristig als nachhaltiger und zukunftsfähiger Mehr-
wert für die Stadt Mayen und die gesamte Region etablieren kann.
Einladung zur offiziellen Eröffnung
Interessierte Bürgerinnen und Bürger, Vertreterinnen und Vertreter 
von Vereinen, Unternehmen, Bildungseinrichtungen sowie alle Neu-
gierigen sind herzlich eingeladen, am 20. Juni ab 10 Uhr die neuen 
Räumlichkeiten kennenzulernen, Einblicke in die Angebote zu erhal-
ten und mit den Projektverantwortlichen ins Gespräch zu kommen.

	» Mendig

	■ Verbandsgemeindeverwaltung Mendig
Marktplatz 3, 56743 Mendig
Telefon: �����������������������������������������������������������������������  02652/9800-0
www.mendig.de
Öffnungszeiten
Allgemeine Verwaltung
Montag, Dienstag, Donnerstag ����������������������������  08:00 - 12:00 Uhr
und �����������������������������������������������������������������������  14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch und Freitag �������������������������������������������  08:00 - 12:00 Uhr
Bürgerbüro
Montag, Dienstag, Donnerstag ����������������������������  08:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch ���������������������������������������������������������������  08:00 - 12:00 Uhr
Freitag ������������������������������������������������������������������  07:00 - 12:00 Uhr
Schiedsmann
Hans-Jürgen Gross, Dünnwaldstr. 8, 56743 Mendig
Tel.: ������������������������������������������������������������������������������  02652/51949

	■ Mit „Grauli“ aufs Siegerpodest
Malwettbewerb der Kreissparkasse Mayen und der Vulkanpark 
GmbH
„Grauli – der Lavadrache“ stand im Mittelpunkt des diesjährigen 
Malwettbewerbs der Kreissparkasse Mayen und der Vulkanpark 
GmbH. Schülerinnen und Schüler der Grundschulen Mendig, Thür 
und Rieden hatten ihre Bilder eingereicht und hofften natürlich auf 
Podestplätze. Die Siegerehrung fand jetzt im Lava-Dome in Mendig 
statt.
„Grauli“ ist sicher der altersgerechte Einstieg in die Welt der Vulkane 
und damit in die Entstehung der heimischen Basaltlava, waren sich 
Ferdinand Duschner, Filialleiter der Kreissparkasse Mayen in Men-
dig, Joachim Plitzko, Erster Beigeordneter VG Mendig, Achim Grün, 
Stadtbürgermeister Mendig, und Jan Scheuren, Geschäftsführer 
Vulkanpark GmbH, einig. 2013 erschien das erste „Grauli“-Buch aus 
der Feder des Mendiger Autors Hans Astor, der ebenfalls bei der 
Siegerehrung mit dabei war. Prämiert wurden jeweils die ersten drei 
Plätze in den verschiedenen Klassenstufen 2-4 mit jeweils 75, 50 
und 25 Euro. Zudem bekamen die Schulen jeweils 100 Euro und ein 
„Grauli“-Buch für die Schulbibliothek.
Seit dem vergangenen Jahr muss der Lavadrache übrigens ein neu-
es Abenteuer bestehen: „Grauli in Not“ heißt das zweite Werk As-
tors. Der Lavadrache ist dementsprechend ein echter Botschafter 
für den Lava Dome und die Lavakeller. Weit mehr als eine Million 
Besucherinnen und Besucher haben den Lava-Dome in den vergan-
genen 21 Jahren zu einer Erfolgsgeschichte gemacht. Und mit 
„Grauli“ werden auch die jüngsten Gäste mit in die spannende Welt 
der Vulkane und der Basaltlava genommen.
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	■ Big Band-Sound im Florinshof:  
Brentwood School-Big Band 
kommt nach Obermendig

Der Florinshof ist wie geschaffen für Open-Air-Konzerte. Waren es 
zuletzt die Birds of a Feather sowie Joe Wulf und seine Gentlemen 
of Swing, zieht nun mit der Brentwood School-Big Band der große 
Big-Band-Sound in das historische Gemäuer ein. Präsentiert wird 
das Konzert von der Stadt und der Verbandsgemeinde Mendig mit 
Unterstützung des Kultursommers Rheinland-Pfalz.
Die Brentwood School-Big Band ist am Samstag, 15. August, um 
20:00 Uhr im Florinshof zu erleben. Rund 40 junge Musikerinnen 
und Musiker sorgen mit energiegeladenen Rhythmen, harmoni-
schen Arrangements und großer Spielfreude für einen abwechs-
lungsreichen Konzertabend. Dann treffen Jazz, Swing, Pop und mo-
derne Klassiker aufeinander, interpretiert mit Leidenschaft und 
musikalischer Präzision. Auf der Playlist stehen unter anderem Klas-
siker wie Frank Sinatras „My Way“, „Against All Odds“ von Phil Col-
lins oder „Bridge Over Troubled Water“ von Simon & Garfunkel.
Die Brentwood School-Big Band wurde 1983 gegründet und gibt 
regelmäßig Konzerte in England sowie in ganz Europa. Sie orientiert 
sich unter anderem an den Bands von Count Basie und Duke 
Ellington. Die Ensembles der Brentwood School, die regelmäßig auf 
Tournee gehen, zählen zu den renommiertesten Jugendmusikgrup-
pen Großbritanniens. Sie haben bei Wettbewerben und Festivals 
zahlreiche Preise und Auszeichnungen erhalten und genießen einen 
hervorragenden Ruf für ihre musikalische Qualität. Viele der jungen 
Musikerinnen und Musiker überzeugen auf einem außergewöhnlich 
hohen Niveau. Zu den besonderen Höhepunkten der Bandge-
schichte zählen Auftritte in der weltberühmten Royal Albert Hall in 
London.
Mit ihrer großen Besetzung, ihrem vielseitigen Repertoire und der 
Begeisterung ihrer jungen Musikerinnen und Musiker verspricht die 
Brentwood School-Big Band einen eindrucksvollen Sommerabend 
im besonderen Ambiente des Florinshofs.
Kartenvorverkauf:
Tabakwaren Blum, Poststraße 27, Mendig 02652 4462) oder
www.ticket-regional.de/stadt-mendig

Die Brentwood School-Big-Band steht für große musikalische Spiel-
freude.� Foto: Brentwood School-Big Band

	■ „Tour de Thür 2026“
Einen interessanten und abwechslungsreichen Rundgang erlebten 
30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer bei der diesjährigen VHS-„Tour 
de Thür“ durch die Gemarkung der Ortsgemeinde.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der „Tour de Thür“ besichtigten 
unter anderem die Fraukirch. � Foto: Fritz Hanke

Rolle spielt Begrünung? Und wie können sowohl die Kommunen als 
auch die Bürger zur Hitzeminderung beitragen?
Am Marktplatz in Niedermendig und Teichwiese in Obermendig 
stellte Carina Nikolay in der Sitzung den Mitgliedern des VG-Rates 
exemplarisch vor, wie klimaoptimierte Flächen aussehen könnten.
Der Verbandsgemeinderat stimmte dem vorgelegten Klimawandel-
anpassungskonzept einstimmig zu. Entsprechend dem Konzept 
werden weitere Fördermittel beantragt, um zum Beispiel Baum-
pflanzungen, weitere Beschattungen von Schulhöfen und öffentli-
chen Plätzen, Fassadenbegrünungen oder öffentliches Grün entste-
hen zu lassen.

Carina Nikolay, Klimaanpassungsmanagerin in der Kreisverwaltung 
Mayen-Koblenz, stellte den Mitgliedern des VG-Rates im Rahmen 
einer Bestandsaufnahme Daten und Erkenntnisse rund um das Kli-
ma in der Verbandsgemeinde Mendig vor.

Foto: Stefan Pauly/VG-Verwaltung Mendig

	■ In der Laacher See-Halle wird’s „Tigerwild“
Kindertheater im Rahmen der „Nacht der Vulkane“
Das Theater con Cuore präsentiert am Mittwoch, 22. Juli, 15:00 Uhr, 
„Tigerwild“ in der Laacher See-Halle in Mendig – frei nach dem Kin-
derbuch „Herr Tiger wird wild“ von Peter Brown. Die Aufführung 
wird unterstützt von „!Echt jetzt! – Kindertheater im Kultursommer 
Rheinland-Pfalz“.
Eigentlich geht es Herrn Tiger sehr gut. Er hat eine gemütliche Woh-
nung, geht jeden Tag zur Arbeit und spielt ab und zu mit den Nach-
barskindern im Hof Verstecken. Und doch fühlt er sich zunehmend 
unwohler. Denn alle um ihn herum sind immer so überanständig, ja, 
fast langweilig. Er spürt eine Wildheit in ihm aufkommen. Und eines 
Tages hat Herr Tiger eine ganz wilde Idee…
Die Geschichte beschreibt in ausdrucksstarken Bildern, dass jeder 
seinen Freiraum braucht, um sich selbst zu entwickeln, aber ohne 
dabei anderen auf die Füße zu treten.
Altersempfehlung: ab 4 Jahre / Spieldauer: 50 Minuten
www.theater-con-cuore.de/tigerwild/
Karten: Tabakwaren Blum in Mendig, Poststraße 27, und online un-
ter www.ticket-regional.de

Herr Tiger möchte frei sein, Spaß haben und beschließt, wild zu wer-
den – nicht unbedingt zur Freude seiner Nachbarn… 

Foto: Theater con Cuore

http://www.ticket-regional.de/stadt-mendig
http://www.theater-con-cuore.de/tigerwild/
https://www.ticket-regional.de
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speziellen Angebots, wie auch des Schreib-Workshops für Grund-
schulkinder mit Markus Theisen, eine bereichernde Ergänzung der 
ersten Literaturwoche in Mendig.

Wolfgang Süß ließ mit Fotos aus vergangener Zeit Erinnerungen bei 
den Bewohnerinnen und Bewohnern des Altenheims Marienstift auf-
kommen.� Foto: Astrid Schäfer/Altenheim Marienstift

	» Aus der Region

	■ Burgfestspiele Mayen: „Achtsam morden“ -  
eine geniale Premiere und ausverkaufte Vorstellungen

Mayen/EB. Glücklich schätzen können sich all diejenigen, die sich 
nach dem weltweiten Erfolg der Netflix-Serie „Achtsam morden“ im 
Vorfeld Karten für die temporeiche Krimikomödie „Achtsam mor-
den“ der Mayener Burgfestspiele gesichert haben. Bei „Achtsam 
morden“ handelt es sich um eine makabre Bühnenkomödie um den 
Bestseller von Carsten Dusse, der 2019 veröffentlicht wurde. Alle 
Vorstellungen von „Achtsam morden“ einschließlich zwei anbe-
raumter Zusatzveranstaltungen sind so gut wie ausverkauft. Zu der 
meistgespielten Bühnenfassung von Bernd Schmidt hatten Ober-
bürgermeister Dirk Meid und Intendant Alexander May die Besucher 
im voll besetzten Innenhof des Alten Arresthauses anlässlich der 
Premiere begrüßt. „Wenn es Ihnen heute hier gefällt, dann kann ich 
Ihnen noch andere Stücke und auch ganz viele Extras ans Herz le-
gen“, so der Oberbürgermeister. „Wir würden uns freuen, wenn wir 
Sie noch mal begrüßen dürften“, ergänzte Meid. Mit einem kurzen 
Hinweis machte Meid zudem auf die 30. Vor-Tour der Hoffnung auf-
merksam. „Sie kommt am 25. Juli hier nach Mayen.“ Während der 
Premiere gingen Spendendosen für die Vor-Tour der Hoffnung rund. 
Dass es an diesem Abend nicht nur um die Premiere von „Achtsam 
morden“, sondern auch um eine Premiere für viele neue Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen handele, erklärte Alexander May. „Ich freue 
mich riesig auf Jan Käfer, der dieses Stück inszeniert hat. Es ist sein 
Festspieldebüt.“ Auch der Bühnen- und Kostümbildner habe seine 
Premiere, ebenso wie Joshua und Josefine, zwei FSJler, zum ersten 
Mal in ihrer Funktion als Assistenten. „Neu im Ensemble ist Franzis-
ka Beyer und ein altes Gesicht, das Sie schon kennen, ist Martin 
Geisen. Und Sebastian Muskalla, ein großartiger Komödiant, ken-
nen Sie auch schon. Mit dabei ist auch Anne Decker, unsere Drama-
turgin, die hiermit ihre zweite Premiere hat. Ich wünsche Ihnen ganz 
viel Spaß bei unserer Arresthausproduktion“, betonte Intendant Ale-
xander May am Ende seiner einführenden Worte.

Auch alle, die hinter den Kulissen bei der Premiere von Achtsam 
morden mitwirken, erhielten einen verdienten Beifall

Die Exkursion startete unter der Leitung von Friedrich Hermes und 
Ortsbürgermeister Lukas Ellerich an der Thürer Dorfscheune und 
führte zunächst zum ehemaligen Thürer Judenfriedhof. Dort infor-
mierte Friedrich Hermes über die Geschichte des Friedhofs und 
über die etwa 200-jährige Geschichte der Thürer Juden, die in natio-
nalsozialistischer Zeit ein schlimmes Ende fand. Nächstes Ziel des 
Rundganges waren die benachbarten Thürer Wiesen, wo Manfred 
Berresheim über das Beweidungsprojekt mit den Wasserbüffeln be-
richtete. Am Reginarisbrunnen gab es im Rahmen einer Führung 
einen interessanten Einblick in die Gewinnung von natürlicher Quell-
Kohlensäure aus Quellwasser, das aus 500 Metern Tiefe aufsteigt. 
Nächste Station der „Tour de Thür“ war die Fraukirch, in der die 
Besonderheiten des heutigen Baukörpers erläutert wurden, der vor 
etwa 800 Jahren im sogenannten „Rheinischen Übergangsstil“ er-
baut worden war. Der Rückweg nach Thür führte zur Feidels-Lay, wo 
im 19. Jahrhundert die Thürer Schiefergruben waren. Nach einer 
insgesamt fünfstündigen Exkursion klang die „Tour de Thür“ in der 
Thürer Dorfscheune bei kühlen Getränken und unterhaltsamen Ge-
sprächen aus.

	■ Die Verbandsgemeinde Mendig gratuliert
Woche vom 19.06. bis 25.06.2026
19.06.2026	 Krings, Anna Gertrud, Mendig ��������������������������������� 94
20.06.2026	 Krämer, Petra, Mendig ��������������������������������������������� 70
21.06.2026	 Eiffler, Margret, Mendig �������������������������������������������� 86
22.06.2026	 Mauermann, Klaus-Dieter, Mendig �������������������������� 81
23.06.2026	 Hegel, Adelheid, Bell ������������������������������������������������ 81
23.06.2026	 Ramb, Franz Josef, Thür ����������������������������������������� 75
23.06.2026	 La Mattina, Biagio, Mendig �������������������������������������� 70
24.06.2026	 Hartmann, Ingrid, Mendig ���������������������������������������� 83
25.06.2026	 Furch, Elisabeth, Mendig ����������������������������������������� 85

	■ „Lesespektakel“-Gewinnerin hebt ab
Der Besuch des „1. Lesespektakels“ in Mendig hat für Anita Gold-
schalt aus Kretz noch ein „Nachspiel“ in luftiger Höhe.
Zur Vorgeschichte: Wer sich ein Ticket für eine Veranstaltung des 
„Lesespektakels“ gekauft hatte, wurde Teil einer besonderen Aktion. 
An jedem Veranstaltungstag konnten Besucherinnen und Besucher 
mit einer Spende die Stiftung „Fly & Help“ unterstützen, die sich 
weltweit für Bildungsprojekte engagiert. Als kleines Dankeschön er-
hielten jede Spenderin und jeder Spender ein Los - verbunden mit 
der Chance auf ein außergewöhnliches Erlebnis: einen Hubschrau-
ber-Rundflug.
Und den gewann Anita Goldschalt aus Kretz.

Ulrike Niederelz (links) vom Be-
reich Kultur und Tourismus der 
VG-Verwaltung Mendig über-
reichte Anita Goldschalt den 
Gewinngutschein für einen 
Hubschrauber-Rundflug.

Foto: Stefan Pauly/
VG-Verwaltung Mendig

Der Besuch der Kretzerin beim 
„Lesespektakel“ war sozusagen 
„spontan geplant“. „Ich hatte da-
von gelesen. Als ich am späten 
Nachmittag mit dem Fahrrad un-
terwegs war, machte ich einen 
Abstecher zur Kaue im Hof Mi-
chels. Dort hieß es an diesem 
Abend ‚Eiskalt abserviert - Cosy 
Krimi & Herzgeschichten‘ mit Su-
sanne Arnold und Kerstin Mohr. 
Es war ein wunderschöner 
Abend, umrahmt von toller Mu-
sik. Leider war die ‚Ladies Night‘ 
in ‚Cimiotti’s Garten‘ schon aus-
verkauft, denn die hätte ich auch 
noch gerne besucht“, erzählte 
Anita Goldschalt und ergänzte: 
„Ich fand es toll, dass es das ‚Le-
sespektakel‘ gab. Bei einer Fort-
setzung bin ich wieder dabei!“ 
Jetzt darf sie aber erst einmal ab-

heben. Ein Flug über ihre Heimat schwebt ihr vor.
Der Gutschein für den Hubschrauber-Rundflug wurde von Peter 
Weidenbach von der Fly & Help-Stiftung zur Verfügung gestellt.

	■ Schön war die Zeit…
Im Rahmen des „1. Lesespektakels“ in Mendig – präsentiert von der 
Stadt und der VG Mendig sowie unterstützt vom Kultursommer 
Rheinland-Pfalz – besuchte der Initiator, Wolfgang Süß, auch das 
Altenheim Marienstift in Obermendig, um mit den Bewohnerinnen 
und Bewohnern vergangene Zeiten aufleben zu lassen.
Es waren alte Schwarz-Weiß-Fotos, die Wolfgang Süß auf eine Lein-
wand projizierte und damit einen lebhaften Austausch über das Ge-
sehene und vor allem über das Erlebte auslöste. Da war beispiels-
weise ein Foto vom Elisabethbrunnen, den heute kaum noch einer 
kennt, aber zur Lebensgeschichte einiger Bewohnerinnen und Be-
wohner gehörte. „Ich bin begeistert über die Resonanz und ich kann 
mir vorstellen, ein solches Angebot regelmäßig zu machen“, war 
Wolfgang Süß nach der vormittäglichen Bilderschau voll des Lobes 
über sein Publikum. Nicht nur für ihn war das Einbinden eines solch 
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Die Spendenbox von Martin 
Seidler

Seidler hatte im Übrigen zunächst 
aus seiner Jugend geplaudert. 
„Meine Eltern haben mir das 
Büchlein, das 1955 erschienen 
ist, geschenkt.“ Vor einigen Jah-
ren habe er beschlossen, diese 
faszinierenden Gedichte auf die 
Bühne zu bringen. In Zusammen-
arbeit mit Peter Grabinger war in 
dessen „Flügelzimmer“ ein be-
achtenswertes Begleit- und Un-
terhaltungsprogramm entstan-
den. „Peters Frau hat uns dabei 

zeitweise unterstützt“, berichtete Seidler.
Mit ausholenden Gesten rezitierte er Kästners Gedanken, während 
diese vom Pianisten mit Eigenkompositionen und Werken großer 
Komponisten wie George Gershwins „Summertime“ und „Prelude 
No. 2“, Frédéric Chopins „Mazurka in As-Dur“, Wolfgang Amadeus 
Mozarts „Komm, lieber Mai, und mache“ und Irving Berlins „White 
Christmas“ bereichert wurden.

	» Kindergarten- und Schulnachrichten

	■ Spende in Höhe von 5.000 Euro
Verein „Freunde und Förderer St. Martin Alzheim e.V.“ spendet 
für neue Spielgeräte auf dem Kinderspielplatz in Alzheim
Mayen. Große Freude für die jüngsten Einwohnerinnen und Einwoh-
ner von Alzheim: Der Verein „Freunde und Förderer St. Martin Alz-
heim e.V.“ hat im Rahmen einer offiziellen Scheckübergabe eine 
Spende in Höhe von 5.000 Euro für die Beschaffung neuer Spielge-
räte auf dem Kinderspielplatz „An der Kirche“ überreicht.
Die Spendensumme stammt aus dem Erlös der Veranstaltung mit 
den Mainzer Hofsängern am 10. Mai im Bernhardshof. Neben den 
Einnahmen durch die Zuschauerinnen und Zuschauer wurde die 
Veranstaltung zudem von zahlreichen Sponsoren unterstützt.
Dank eines entsprechenden Stadtratsbeschlusses wird die Spen-
densumme verdoppelt. Dadurch stehen insgesamt 10.000 Euro für 
die Anschaffung neuer Spielgeräte zur Verfügung. Mit den Mitteln 
soll die Attraktivität des Kinderspielplatzes in Alzheim weiter gestei-
gert und das Spiel- und Freizeitangebot für Kinder in Alzheim nach-
haltig verbessert werden.
Die Vertreterinnen und Vertreter des Vereins zeigten sich erfreut da-
rüber, mit dem Erlös der Veranstaltung einen konkreten Beitrag für 
die Familien und Kinder vor Ort leisten zu können. Die Unterstützung 
durch die Sponsoren sowie die große Resonanz der Besucherinnen 
und Besucher hätten diesen Erfolg erst möglich gemacht.
Die Stadt bedankt sich beim Verein „Freunde und Förderer St. Mar-
tin Alzheim e.V.“, den Sponsoren sowie allen Gästen der Veranstal-
tung für ihr Engagement und ihre Unterstützung zugunsten des Kin-
derspielplatzes in Alzheim.

v.l.n.r.: Ortsvorsteher Lothar Geisen, Oberbürgermeister Dir Meid, 
Spielplatzprüfer Stefan Schneider, 1. Vorsitzender Michael Schmitt 
und Bereichsleiter Horst Helmes� Foto: Jacqueline Blang/ Stadt 
Mayen

	■ Erfolgreiches „Rangerfest“ in der Mayener Wald-Kita
Mayen. Am 30. Mai fand in der städtischen Wald-Kita am Frosch-
bach in Mayen das erste „Rangerfest“ statt. Die ersten Vorschul-
kinder der Wald-Kita organisierten eine Waldführung für alle Fami-
lien und berichteten an einzelnen Stationen über ihr Waldwissen, 
dass sie sich in den vergangenen fast zwei Jahren angeeignet 
haben.

Nach dem Familienstück „Bremer Stadtmusikanten“ auf der Haupt-
bühne war es die nunmehr zweite Premiere, die in der diesjährigen 
Spielzeit einen grandiosen Erfolg feierte. Im Mittelpunkt steht der 
gestresste Strafverteidiger Björn Diemel (Martin Geisen). Auf Drän-
gen seiner Frau (Franziska Beyer) soll der Ehemann, Vater und An-
walt für eine bessere Work-Life-Balance einen Achtsamkeitskurs bei 
einem Achtsamkeitstrainer (Sebastian Muskalla) belegen. Nach sei-
ner anfänglichen Skepsis wendet sich das Blatt. Schritt für Schritt 
wagt Diemel neue Schritte. Eine Reihe von Ereignissen sorgt für al-
lerbeste Unterhaltung. Doch dafür müssen die drei Darsteller aller-
dings in mehr als ein Dutzend verschiedene Rollen schlüpfen, die 
sie allesamt mit Bravour meistern. Fazit: zahlreiche Lacher, hoch-
karätiges Theater, äußerst spielfreudige Darsteller und verdienter, im 
Stehen dargebrachter Applaus für diese schwarzhumorige Ge-
schichte.

	■ Martin Seidler und Peter Grabinger begeisterten 
 in der Vulkanstadt

Mendig/EB. „Die dreizehn Monate“ von Erich Kästner. Wer kennt sie 
nicht? Mit den „13 Gedichten eines Großstädters für Großstädter“ 
wurde die charismatische Stimme von SWR-Moderator Martin Seid-
ler (Rezitation) in Kombination mit dem mal einfühlsamen, mal ener-
gischen Spiel des Pianisten Peter Grabinger kürzlich im Katholi-
schen Pfarrheim in Mendig zu einem emotionalen Klangerlebnis.

Der Pianist begeisterte auch mit 
Eigenkompositionen.

Die Veranstaltung fand im Rah-
men des ersten Lesespektakels 
statt. Als kongeniales Duo sorg-
ten Seidler und Grabinger beim 
Publikum für Gänsehautmomen-
te. Die Veranstaltungsreihe Lese-
spektakel, zu der die Verbands-
gemeinde und die Stadt Mendig 
mit Organisator Wolfgang Süß 
erstmals eingeladen hatten, war 
mit „Poesie trifft Musik Erich 
Kästner im Klang der Jahreszei-

ten“ umschrieben. Der Reigen der Monate wurde lebendig. In die-
sen literarisch-musikalischen Genuss kamen rund 40 Gäste. Kopf-
kino war vorprogrammiert. „Bei 40 Zuhörern in einem Saal laufen 
gleich 40 verschiedene Filme ab“, erklärte SWR-Moderator Martin 
Seidler eingangs. „Weil jeder nachher seinen Gedanken nachhän-
gen wird, die Kästner mit seiner Wortzauberei in eure Köpfe bringt. 
Das ist großartig!“ Einführende Worte zu Beginn der Benefizveran-
staltung zugunsten der Stiftung Fly & Help hatte der Kästner-Exper-
te Stefan Neuhaus, Professor für neuere deutsche Literatur, gespro-
chen.
Kästner sei einer der ersten und maßgeblichen Persönlichkeiten des 
kulturellen Wiederaufbaus in der neu gegründeten Bundesrepublik 
gewesen. „Er wurde außerdem zur Galionsfigur einer Generation 
von Studierenden, die in den 1950er-Jahren gegen die Wiederbe-
waffnung und Stationierung von Atomraketen, später auch gegen 
den Vietnamkrieg demonstrierten“, erklärte Neuhaus. „Freuen wir 
uns alle auf ein ganz besonderes künstlerisches Hörerlebnis, das 
außerdem noch einem ganz besonderen guten Zweck dient.“ Auf 
den guten Zweck - auf die Stiftung von Reiner Meutsch - war Martin 
Seidler eingegangen, ehe Kästners Gedichtzyklus im Fokus stand. 
Nicht alle Gäste waren mit der Stiftung von Reiner Meutsch vertraut, 
wie Seidler rasch herausgefunden hatte. „Ihm gehörte ein großes 
Reiseunternehmen“, informierte Seidler. „Er hat es vor 15 Jahren 
verkauft. Er wollte mit seiner kleinen Propellermaschine nur einmal 
um die Welt fliegen, um fünf Schulen in Afrika zu bauen.

Martin Seidler und Peter Grabinger waren herzlich willkommen.
Inzwischen hat Reiner Meutsch über 1000 Schulen in knapp 60 Ent-
wicklungsländern gebaut.“ Und auch Martin Seidler möchte eine 
Schule bauen, für die er kräftig Spenden sammelt. „Für deine ge-
plante Schule sind inzwischen 20.000 Euro zusammengekommen“, 
teilte Meutsch per Videobotschaft in der Pause der Veranstaltung 
mit. 
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Im Mai erlebten die Schülerinnen und Schüler der fünften Klassen 
der Mendiger Realschule plus und FOS einen ganz besonderen Na-
Wi-Unterricht. Zu Gast war die Mendiger Falknerin Astrid Leich von 
der Eulenakademie „FederReich“ mit ihrer Schleiereule Arjuna.
Anschaulich und altersgerecht erklärte die Falknerin, warum Vögel 
fliegen können. Die Kinder erfuhren zudem Spannendes über den 
Körperbau, die Flügelform, das Gefieder und die besondere Atmung 
der Vögel. Auch die physikalischen Grundlagen des Fliegens wur-
den verständlich vermittelt.
Ein besonderes Highlight war die Begegnung mit einer echten 
Schleiereule. Die Schülerinnen und Schüler konnten den beeindru-
ckenden Vogel aus nächster Nähe erleben und ihn bei einem Flug 
durch das Klassenzimmer beobachten.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem Förderverein der Laacher-See-
Schule, der dieses besondere Lernerlebnis ermöglicht hat.

	■ Offizielle Amtseinführung 
der Schulleiterin Christina Mattuschka 
in der Elisabeth-Schule feierlich begangen

In einem festlichen Rahmen wurde Christina Mattuschka in ihr Amt 
als Schulleiterin eingeführt. Viele Gäste waren der Einladung gefolgt, 
um diesen besonderen Anlass gemeinsam zu würdigen.
In ihrem Grußwort zeichneten die Referentinnen der ADD den beruf-
lichen Werdegang nach. Aufgewachsen in Bell, besuchte sie zu-
nächst die Grundschule in Mendig und anschließend das Gymnasi-
um in Mayen. Nach dem Abitur 1992 folgte das Studium der 
Sonderpädagogik in Köln. Seit 1999 gehört sie dem Kollegium der 
heutigen Schule an. Seit 2024 führte sie die Schule in Vertretung 
bzw. kommissarisch, bevor sie nun offiziell zur Förderschulrektorin 
ernannt wurde.
Besondere Akzente setzten die Redebeiträge des ehemaligen 
Schulleiters Herrn Jüngermann sowie ihres direkten Vorgängers 
Herrn Wollny. Letzterer überreichte symbolisch den Staffelstab.
Musikalisch und künstlerisch wurde die Feier durch die Schülerin-
nen und Schüler bereichert. Der „Tanzalarm“ begeisterte ebenso 
wie das Theaterstück „Peanuts“ und zeigte eindrucksvoll das krea-
tive Potenzial der Schule.
In ihrer Ansprache bedankte sich Christina Mattuschka bei allen 
Wegbegleiterinnen und Wegbegleitern. Besonders hob sie hervor, 
wie wichtig die Menschen an dieser Schule seien. Freundlichkeit 
und Respekt würden hier täglich gelebt und bildeten die Grundlage 
dafür, dass die Kinder bestmöglich gefördert werden, gerne zur 
Schule kommen und mit Freude lernen.
Einen besonders bewegenden Abschluss fand die Feier mit dem 
Lied „Heroes“ von David Bowie, das vom Lehrerkollegium vorgetra-
gen wurde. Der emotionale Beitrag sorgte für Gänsehautmomente 
und bildete einen würdigen Schlusspunkt einer sehr gelungenen 
Veranstaltung.

	■ Mendiger Schüler und Schülerinnen 
für Teilnahme am Känguru-Wettbewerb 2026  
ausgezeichnet

Auch in diesem Schuljahr hat die Grundschule Mendig wieder mit 
viel Erfolg am Känguru-Wettbewerb teilgenommen. Ziel dieses in-
ternationalen Mathematik-Wettbewerbs ist es, die mathematische 
Bildung an Schulen zu unterstützen und für eine positive Wahrneh-

Die neue Jurte sorgte für viele 
begeisterte Kinderaugen� Foto: 
Roswita Raumer/ Stadt Mayen

Stolz berichteten sie über erkann-
te Blitzschäden an den Bäumen, 
Wildplätze, Baumarten, Fuchs-
bauten und Spechtsschmieden. 
Die Vertrautheit der Kinder mit 
dem Wald spiegelte sich in dem 
sicheren Auftreten vor vielen 
Menschen wider.
Auf dem Gelände wieder ange-
kommen, wurde die vom Förder-
verein gespendete neue Jurte an 
die Kita übergeben und von den 
Kindern sofort in Beschlag ge-
nommen.

Der, trotz der unberechenbaren Wetterlage, erfolgreiche Nachmittag 
wurde mit einem gemütlichen Beisammensein und Grillwürstchen 
beendet.

	■ Kinder engagieren sich für Kinder

v.l.n.r.: Christiane Müller-Grün, Petra Mähner und Marc Widerstein
� Foto: EikK Koblenz
Mayen. Die KiTa „In der Weiersbach“ aus Mayen feierte wie in den 
letzten Jahren zuvor im vergangenen November das St. Martinfest 
und stellte mit viel Liebe mit neu gewähltem Elternausschuss und 
Förderverein ein Lichterabend auf die Beine. Beim gemeinsamen 
Singen und den Beiträgen von KiTa Kindern erlebten alle eine war-
me und wertschätzende Atmosphäre.
Zudem wurde mit den Kindern nicht nur fleißig gebacken, sondern 
für das kulinarische Wohl sorgte auch die hauseigene Küche mit le-
ckerer Kürbissuppe. Auch Würstchen und Getränke durften nicht 
fehlen, um „Klein und Groß“ ein schönes Fest zu bescheren. Bei 
dieser Martinsaktion erlebten die Kinder ganz nah, wie wichtig Hilfs-
bereitschaft, Teilen und Wertschätzung füreinander sind.
Der Erlös der Feste in Höhe von 500€ ging zum 2. Mal an die Eltern-
initiative krebskranker Kinder e. V. Koblenz.
Am 24. April fand der Übergabetermin statt und mit Freude über-
reichten Christiane Müller-Grün, KiTa Leitung und Marc Widerstein, 
Elternausschuss Vorsitzender den gesammelten Betrag an Petra 
Mähner, 1. Beisitzerin des Vorstandes der Elterninitiative.
Petra Mähner bedankte sich bei diesem Treffen sehr herzlich bei al-
len Kindern, Eltern und dem gesamten KiTa Team.

	■ Schleiereule Arjuna begeistert die fünften Klassen  
der Lacher-See-Schule
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Auch der Bodensee stand auf dem Programm. Im Pfahlbaumuseum 
Unteruhldingen erkundeten die Schülerinnen und Schüler rekonst-
ruierte Siedlungen aus der Stein- und Bronzezeit und erfuhren, wie 
Menschen damals lebten und handelten.
Ein weiterer Höhepunkt war der Besuch des Tierheims in Überlin-
gen. Dort führte Tierheimleiterin Indra von Gersdorff die Gruppe 
durch die verschiedenen Bereiche. Hunde, Katzen, Wildvögel und 
Igel werden hier versorgt und gepflegt. Besonders der schwarze La-
bradormischling Stipa freute sich über die Aufmerksamkeit der Ju-
gendlichen.
Zwischen Wanderungen, Bootsfahrten und gemeinsamen Abenden 
am Ofen entstand eine Klassenfahrt voller Naturerlebnisse, Gemein-
schaft und neuer Eindrücke.
Weitere Informationen finden Sie unter waldorfschule-mayen.de

	» Vereine und Verbände

Mayen

	■ AWO Ortsverein Mayen fährt nach Monschau
Mayen. Der AWO Ortsverein unternimmt am Dienstag, 7. Juli, eine 
Ausflugsfahrt zur Senfmühle und zum Stadtbummel nach Mon-
schau. Abfahrt ist um 13:00 Uhr am Neutor und um 13:05 Uhr am 
Friedhof. Kostenbeitrag 12 Euro (Nichtmitglieder 15 Euro). Anmel-
dungen werden erbeten an Doris Laux, 02651 6226 oder Hiltrud 
Schumacher, 02651 42910.

	■ Volles Haus und beste Stimmung  
bei den „Fünf Jestalte“ im Gasthaus Bolz

Einen stimmungsvollen Konzertabend erlebten die zahlreichen Be-
sucher beim Auftritt der BAP-Coverband „Fünf Jestalte“ im Gast-
haus Bolz in Obermendig. Schon kurz nach Konzertbeginn war 
spürbar, dass die Band und das Publikum bestens harmonierten. 
Von der ersten bis zur letzten Minute herrschte eine ausgelassene 
Atmosphäre, die den Abend zu einem besonderen Erlebnis machte. 
Vor einem bestens gefüllten Saal präsentierten die Musiker ein ab-
wechslungsreiches Programm mit den bekanntesten Hits der Kölner 
Kultband BAP. Gleichzeitig überraschten die „Fünf Jestalte“ die 
Gäste mit einigen neuen Songs im Repertoire, die vom Publikum 
ebenso begeistert aufgenommen wurden. Bei den Zuschauern wa-
ren neben dem harten Kern der Jestalte-Anhänger auch viele neue 
Besucher zu sehen. Immer wieder wurde kräftig mitgesungen und 
mitgeklatscht.

Für den passenden Rahmen sorgte zudem ein ausgewogenener 
und druckvoller Sound, der die Songs authentisch zur Geltung 
brachte. Die Band überzeugte mit Spielfreude, Nähe zum Publikum 
und einem Programm, das keine Wünsche offenließ. Nach mehreren 
Zugaben verabschiedeten sich die „Fünf Jestalte“ unter großem Ap-
plaus von ihren Fans. Die Musiker sind sich sicher, dass diesem 
ersten Auftritt in Mendig noch weitere folgen werden.

	■ Mayener Sportwoche 2026
Noch nicht dabei? Jetzt anmelden! Sportvereine können sich 
präsentieren
Mayen. Nach der positiven Resonanz auf die ersten beiden Aufla-
gen findet vom 28. August bis 07.09.2026 die 3. Mayener Sportwo-
che im Sportpark Nettetal statt. Die Veranstaltung hat sich längst als 
Schaufenster der vielfältigen Mayener Sportlandschaft etabliert. 

mung der Mathematik in der Gesellschaft zu werben. Dieses Jahr 
nahmen etwa 920.000 Schüler:innen aus mehr als 13.000 Schulen 
an den Knobelaufgaben aus verschiedensten mathematischen Be-
reichen teil.

So haben auch in Mendig mehr als 110 knobelfreudige Dritt- und 
Viertklässler:innen mit rauchenden Köpfen mitgerechnet. Am Mon-
tag, dem 08.06.2026, fand in einer Vollversammlung der Schule die 
Siegerehrung unter der Leitung der Lehrkraft Frau Lauch statt.
In diesem Jahr können sich folgende Kinder über hervorragende Er-
gebnisse freuen:
Ada Großer (3d) wurde mit 96,25 Punkten Schulsiegerin und mit ei-
nem Experimentierkasten belohnt. Darüber hinaus wurde Ada mit 
dem weitesten Känguru-Sprung, also der größten Anzahl von auf-
einanderfolgenden richtigen Antworten, mit einem weiteren Preis 
belohnt.
Über ein Buch und über einen großartigen 2. Platz freute sich ihre 
Klassenkameradin Mayla Lambrich (3d). Gleich zwei dritte Plätze 
wurden erzielt. Ein Knobelspiel ging an Thea Geisen (3c) und ein 
zweites an Johannes Lang (3a).
Die Freude bei den Drittklässlern war groß.
Über einen Platz in den Top 10 unserer Schule haben sich folgende 
Kinder freuen dürfen:
Maris Halbedel (4e), Julius Holzhäuser (4c), Ziyan Ahmad (4b), Han-
nes Geisen (4a), Henri Köhl (3e), Elias Heimisch (4b) und Maja Dazert 
(4c).
Alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen erhielten eine Urkunde und ein 
Knobelspiel.
Die Schulgemeinschaft freut sich mit allen Siegern über diese tolle 
Leistung.

	■ Pionierklasse der Waldorfschule Mayen 
unterwegs im Schwarzwald

Im Mai 2026 verbrachten die ältesten Schülerinnen und Schüler der 
Freien Waldorfschule Mayen fünf Tage im Schwarzwald und am Bo-
densee. Untergebracht war die Gruppe in einem Holzhaus nahe des 
Feldbergs. Dort wurde täglich gemeinsam frisch gekocht, Feuer ge-
macht und der Badezuber beheizt.

Schon am ersten Tag führte eine kleine Wanderung zu ersten Aus-
blicken über den Schwarzwald. In den folgenden Tagen ging es wei-
ter durch Wasserfalllandschaften, über schmale Waldwege und ent-
lang klarer Bergseen. Besonders eindrucksvoll war der Besuch des 
weißen Doms in St. Blasien mit seiner gewaltigen Kuppel.
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•	 Welche Gegenstände gehören in einen Notfallrucksack
•	 Wie man sich auf Stromausfälle, Unwetter oder Evakuierungen 

vorbereitet
•	 Welche Apps und Informationsquellen im Ernstfall wichtig sind

Der Gerätekraftwagen – das Herzstück vieler THW‑Einsätze. Jedes 
Fach hat seine Aufgabe, jedes Gerät seinen Zweck.

Foto: Ulrich Bilger

Alzheim

	■ St. Sebastianus Schützenbruderschaft Alzheim

Auf dem Foto sind die neuen Würdenträger: Vl. Markus Pleinen (Bru-
dermeister), Paul Rosenbaum (Schießmeister), Luis Velten, Paul Lin-
ke, Alex Fischer, Lilli Pleinen, Max Pleinen, Linus Hilger
Königsschießen 2026
An Fronleichnam fand traditionell das Königsschießen der St. Se-
bastianus Schützenbruderschaft Alzheim statt. In spannenden 
Wettkämpfen wurden die Prinzen der Schüler- und Jugendklasse 
sowie die Könige der Schützenklasse ermittelt.
Bei den Schülern belegte Paul Linke mit 46 Ringen den ersten Platz 
auf der Scheibe. Beim Prinzenadler holte Linus Hilger den Rumpf von 
der Stange und sicherte sich damit die Würde des Schülerprinzen.
Auf der Scheibe der Jugend erreichte Max Pleinen mit 45 Ringen 
den ersten Platz. Der Prinzenadler der Jugend wehrte sich etwas 
länger, bis Lilli Pleinen mit dem entscheidenden Schuss die Jugend-
prinzessinnenwürde errang.
Bei den Schützen waren in diesem Jahr die jungen Schützen be-
sonders erfolgreich. Luis Velten wurde mit 47 Ringen Scheibenkö-
nig. Der Königsadler fiel bereits mit dem 90. Schuss durch Alex Fi-
scher, der sich damit die Königswürde sicherte und nun 
Schützenkönig 2026 ist.
Auch in diesem Jahr lieferten sich die Besucherinnen und Besucher 
beim Bürgerschießen einen fairen Wettkampf. In der Einzelwertung 
siegte Marita Theisen mit 27 Ringen. Die Mannschaftswertung ge-
wannen die „Weibsbilder“ mit insgesamt 78 Ringen.
Der Wettergott war den Schützen in diesem Jahr leider nicht wohl-
gesonnen. Dennoch wagte man etwas Neues: Gegen Abend spielte 
der Musikverein Weiler auf und sorgte für gute Unterhaltung sowie 
einen gelungenen Ausklang der Veranstaltung.

	■ Freunde und Förderer St Martin Alzheim e.V 
spendet für neues Klettergerüst in Alzheim

Anlässlich seines 20-jährigen Bestehens veranstaltete der Förder-
verein Freunde und Förderer St. Martin Alzheim e. V. gemeinsam mit 
Lotto Rheinland-Pfalz und dem Jugendhilfezentrum Bernardshof ein 

Gleichzeitig gibt es Vereine aus der Kernstadt und den Stadtteilen, 
die bislang noch nicht dabei waren – diese können sich herzlich 
gerne melden. Die Sportwoche bietet nämlich eine hervorragende 
Gelegenheit, sich sowohl als Verein als auch mit der jeweiligen 
Sportart einem breiten Publikum zu präsentieren.
Ob Schnupper- oder Aktionstag, Turniere oder andere Programm-
punkte: So können Vereine zeigen, was ihren Sport ausmacht und 
Kinder, Jugendliche sowie Erwachsene dafür begeistern. Wann und 
in welcher Form sie sich präsentieren, entscheiden die Vereine 
selbst.

Die Anmeldung läuft bis zum 10. Juli 2026. Interessierte Sportver-
eine können sich noch bis Freitag, 10.07.2026, anmelden.
Kontakt, Infos und Anmeldung: sportwoche@tennis-mayen.de
Pressemitteilung Orgateam des TV Kleeblatt im TuS Mayen e.V.

	■ Projekttage 
am Kurfürst‑Balduin‑Gymnasium Münstermaifeld

THW Mayen vermittelt Katastrophen- und Zivilschutz
Am Kurfürst-Balduin-Gymnasium Münstermaifeld stand heute ein 
Thema auf dem Stundenplan, das aktueller kaum sein könnte: Ka-
tastrophen- und Zivilschutz. Nachdem die Schülerinnen und 
Schüler im Rahmen der Projekttage bereits erfolgreich einen Erste-
Hilfe-Kurs absolviert hatten, folgte nun der praktische Blick auf den 
Bevölkerungsschutz – unterstützt durch das Technische Hilfswerk 
(THW) Mayen.
Zu Beginn erhielten die Jugendlichen einen verständlichen Über-
blick über die Strukturen des deutschen Bevölkerungsschutzes. Da-
bei ging es um die Zusammenarbeit von Bund, Ländern und Kom-
munen sowie um die Rolle des THW – vom Landesverband über 
die Regionalstelle Koblenz bis hin zum Ortsverband Mayen. Be-
sonders eindrucksvoll: wie vielfältig die Aufgaben des THW sind und 
wie wichtig ehrenamtliches Engagement für die Sicherheit der Be-
völkerung bleibt.
Ein Highlight des Tages war die Vorstellung des Gerätekraftwa-
gens (GKW). Unter fachkundiger Anleitung durften die Schülerinnen 
und Schüler verschiedene Geräte und Materialien selbst ausprobie-
ren. Dazu gehörten unter anderem:
•	 Beleuchtungs- und Stromtechnik
•	 Werkzeuge zur technischen Hilfeleistung
•	 Ausrüstung zur Erkundung und Absicherung
Die Jugendlichen erhielten einen realistischen Einblick in die Arbeit 
der Einsatzkräfte und konnten selbst erleben, wie Teamarbeit und 
Technik im Einsatz zusammenspielen.
Im letzten Teil des Projekttages ging es um ganz praktische Selbst-
schutzmaßnahmen. Gemeinsam wurde erarbeitet:

mailto:sportwoche@tennis-mayen.de
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Mendig

	■ Feuerwehrfest der Freiwilligen Feuerwehr Mendig 
am 20. Juni

Die Freiwillige Feuerwehr Mendig feiert ihr diesjähriges Feuerwehr-
fest am Samstag, 20. Juni, ab 14:00 Uhr, am und im Feuerwehrge-
rätehaus.

Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Men-
dig freuen sich auf viele Besucherinnen und Besucher. 

Foto: Freiwillige Feuerwehr Mendig
Auf dem Programm steht neben einem „Feuerlösch-Training“ für 
jedermann die Information über die Gefahr von Fettexplosionen. 
Zudem gibt es ein Familienprogramm mit spannenden Mitmach-
Stationen. Eine Ausstellung der Einsatzfahrzeuge der Freiwilligen 
Feuerwehr Mendig sowie eine Hüpfburg und das große Angebot 
des Spielmobils für die jüngsten Gäste runden das Festpro-
gramm ab.
Für das leibliche Wohl ist natürlich bestens gesorgt!

	■ Pro Mendig e.V.
Vortrag bei Kaffee und Kuchen am 24.06.2026
Seniorennachmittag mit Vortrag Hr. Pfaffinger „Neues Bestat-
tungsgesetz“
Pro Mendig e.V. lädt ein zum gemeinsamen Nachmittag mit Kaffee 
und Kuchen. Hr. Pfaffinger wird über das Thema Bestattungen in 
RLP referieren. Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung, auch von 
Nichtmitgliedern und jüngeren Alters.
Die Veranstaltung findet am 24.06.2026, 14:30 Uhr im evangeli-
schen Gemeindehaus Niedermendig, Heidenstockstraße 45 statt, 
der Veranstaltungsort ist barrierefrei zu erreichen.
Anmeldung bitte bis Montag, 22.06.2026, 12:00 Uhr
an info@pro-mendig.de oder Tel/WhatsApp 01575 5565862.

Bell

	■ St. Hubertus Schützenbruderschaft Bell e.V.
Jana Monschauer Scheibenkönigin, Hans Werner Schneider 
Vogelkönig
Bell. Nach der Fronleichnamsmesse um 9:30 Uhr in der Florinuskir-
che und der anschließenden Prozession trafen sich die Schützen-
schwestern und -brüder in der Schützenhalle zum gemeinsamen 
Mittagessen. Dort begrüßte Brudermeister Hans Werner Schneider 
die anwesenden Gäste und wünschte allen Schützenschwestern 
und -brüdern „Gut Schuss“. Um 14:34 Uhr begann das Schießen 
auf die Scheibenkönigswürde, nachdem die Teilnehmer/-innen mit 
Schnick, Schnack, Schnuck die Startreihenfolge festgelegt hatten. 
Zwischendurch wurde der von Rita Butz und Katja Brohl gestiftete 
Streuselkuchen bzw. Erdbeerkuchen in geselliger Runde mit Kaffee 
zu sich genommen.
Unsere Vogelkönigin 2025 - Katja Brohl - eröffnete mit dem An-
schuss das Schießen um die Würde der Vogelkönigin/des Vogelkö-
nigs. Hans Werner Schneider gelang es, mit dem 85. Schuss den 
Rumpf von der Stange zu holen, womit er sich den Titel des Vogel-
königs sicherte. Da er auch den Titel des Scheibenkönigs (46 Ringe) 
errungen hat, trat in diesem Fall die Bruderschaftsregelung in Kraft, 
welche besagt, dass im Falle des Erringens beider Königswürden 

Benefizkonzert mit den Mainzer Hofsängern im Festsaal des Ber-
nardshofs. Der Abend wurde zu einem großen Erfolg: Insgesamt 
kam ein Erlös in Höhe von 10.000,00 € zusammen.

5.000,00 € gingen an das Ju-
gendhilfezentrum Bernardshof 
Mayen. Die weiteren 5.000,00 € 
stellte der Förderverein als Zu-
schuss für das neue Kletterge-
rüst auf dem Spielplatz An der 
Kirche in Alzheim zur Verfügung. 
Das Klettergerüst wurde inzwi-
schen aufgebaut und bereitet den 
Kindern vor Ort bereits viel Freu-
de.
Anfang Juni kamen der Förder-
verein und Vertreter der Stadt 
Mayen zur Spendenübergabe auf 
dem Spielplatz An der Kirche in 
Alzheim zusammen. Dort wurde 
sichtbar, was gemeinsames En-
gagement für die Kinder bewirken 
kann.

Der Vorsitzende des Fördervereins begrüßte Oberbürgermeister 
Dirk Meid und Ortsvorsteher Lothar Geisen persönlich vor Ort. Mit 
großer Freude übergab der Förderverein den Scheck über 5.000,00 
€ an die Vertreter der Stadt. Für einen besonderen Moment sorgte 
die Ankündigung des Oberbürgermeisters, dass die Spendensum-
me auf Grundlage eines Stadtratsbeschlusses verdoppelt wird. Da-
mit fließen insgesamt 10.000,00 € in das Projekt Klettergerüst.
Für den Förderverein ist dies ein schönes Zeichen dafür, dass sich 
die monatelange Organisation des Konzerts gelohnt hat. Umso 
schöner ist es, dass die Kinder in Alzheim nun wieder ein attraktives 
Klettergerüst haben, das zum Spielen und Klettern einlädt.
Gleichzeitig hofft der Förderverein, durch solche Aktionen noch 
mehr Menschen für seine Arbeit zu begeistern und neue Mitglieder 
zu gewinnen.

	■ Seniorenkreis Alzheim
Lieder zum Mitsingen

Hierzu laden wir alle Seniorinnen und Senioren 
am Dienstag, den 30.06.2026 15:00 Uhr in die 
Alte Schule herzlich ein

Zur Stärkung werden Kaffee und Kuchen serviert.
Der Seniorenkreis Alzheim sowie unsere Musiker Marlo, Ewald und 
Hans freuen sich auf euch.
Anmeldungen bitte bei Agnes Pauly Tel: 6943

Hausen

	■ Stefan Jung bleibt ein weiteres Jahr Schützenkönig  
in Mayen-Hausen

Es hat bereits eine lange Traditi-
on. Seit 1904 wird an Fronleich-
nam im Schützenverein St. Se-
bastianus Mayen-Hausen das 
Königs- bzw. Vogelschießen 
durchgeführt. So auch am 
04.06.2026.
Stefan Jung schoss an diesem 
Tag – ebenso wie im letzten Jahr 
– den Vogel ab und ist damit für 
ein weiteres Jahr der amtierende 
Schützenkönig in Mayen-Hau-
sen. Zur Scheibenkönigin wurde 
mit 26 von 30 möglichen Ringen 
Heike Bennewitz gekürt. Ihr folg-
ten in der Ringwertung als 1. Rit-
ter Conny Hennerici – ebenfalls 
mit 26 Ringen – und als 2. Ritter 
Ralf Kraut mit 25 Ringen. Weitere 
Preise gingen an Conny Hennerici 
(Krone), Stefan Hennerici (Kopf), 

Hans-Jürgen Goldmann (linker Aufsatz), Dieter Vass-Wolf (rechter 
Aufsatz), Heinz Rudolph (Apfel), Stefan Jung (Zepter), Alexej Nemt-
sow (linker Flügel), Frank Keutz (rechter Flügel) und Silke Neis 
(Schweif).
Der neue Schützenkönig und alle Gewinner wurden von Bruder-
meister Frank Neis und dem zweiten Brudermeister Stefan Henneri-
ci ausgezeichnet. 
Ein gelungener Tag, der allen Teilnehmenden in bester Erinnerung 
bleiben wird, klang beim gemütlichen Beisammensein im Kreise gu-
ter Freunde aus.

 prompt &
  zuverlässig

Johann Schmidgen · Telefon 02636/2232
HeizölHeizöl
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Thür

	■ Schnäppchenjäger aufgepasst!  
2. Dorfflohmarkt in ganz Thür 
am Sonntag, 28. Juni 2026 von 11 bis 16 Uhr

Nach der überaus erfolgreichen Premiere 2024 richtet der Kultur- 
und Verschönerungsverein Thür e. V. in diesem Jahr wieder einen 
großen Dorfflohmarkt in der schönen Eifelgemeinde Thür aus. Beim 
2. Dorfflohmarkt am 28.06.2026 räumen Thürer Haushalte Speicher 
und Keller und bieten von 11 bis 16:00 Uhr an zahlreichen Ständen 
in ihren Höfen und Garagen ausrangierte Schätze feil. Alte Bilder, 
Haushaltsgegenstände, Postkarten, Bücher, LPs/CDs/DVDs, Spiel-
sachen für Groß und Klein – Raritäten wie Banalitäten suchen neue 
Besitzer. Ausrangierte Kleidungsstücke – aus der Mode oder von 
herausgewachsenen Kindern – finden glückliche neue Besitzer.
Ein Gang durchs Dorf lohnt sich! Bunte Luftballons weisen den Be-
suchern den Weg zu den einzelnen Ständen. Zur weiteren Orientie-
rung findet man am Dorfplatz an der Kirche (Segbachstraße) ab 
10:30 Uhr einen Infostand mit einer großen Infotafel. Mithilfe einer 
interaktiven Karte auf www.kvv-thuer.de bzw. den QR-Codes an den 
jeweiligen Ständen lässt sich punktgenau Schnäppchen machen.
Fürs leibliche Wohl ist ebenso gesorgt. Beim Infostand am Dorfplatz 
können sich Besucher mit einem kleinen Imbiss und kühlen Geträn-
ken oder ab 14:00 Uhr mit Kaffee, Kuchen stärken.

Hier kann man sich in gemütlicher Runde ausführlich über seine 
Entdeckungen austauschen, neue Ziele erkunden und von den er-
worbenen Schätzen erzählen.
Für auswärtige Besucher stehen an der Mehrzweckhalle (Linden-
weg) oder am Friedhof (Kottenheimer Straße) ausreichend Parkraum 
zur Verfügung. Weitere Parkmöglichkeiten werden am Veranstal-
tungstag auf der Vereinshomepage www.kvv-thuer.de ergänzt.
Machen Sie sich also – mit hoffentlich voller Geldbörse – auf den 
Weg und freuen Sie sich auf den 2. Thürer Dorfflohmarkt!

Volkesfeld

	■ JSG Osteifel
Neue Spielgemeinschaft im Jugendbereich
Volkesfeld/Rieden. JSG Osteifel - so der Name der neuen Spielge-
meinschaft, die die fünf Vereine SC Kempenich, FC Spessart, TV 
Rieden, TuS Volkesfeld und SC Kirchwald jetzt gegründet haben. Im 
Kempenicher Sportheim unterzeichneten die Verantwortlichen der 
genannten Vereine die entsprechende Vereinbarung, mit der man in 
die neue Saison 2026/2027 starten wird.

der Titel des Scheibenkönigs an den Zweitplatzierten übergeht. In 
diesem Fall ist unsere Schützenschwester Jana Monschauer (45 
Ringe) somit Scheibenkönigin 2026.

Geschossen wurden von: Krone–H. Butz, Zepter–J. Monschauer, 
Apfel–M. Brohl, Linker Aufsatz–H. Butz, Rechter Aufsatz–H. Os-
wald, Kopf–W. Rüber, Linker Flügel–H. W. Schneider, Rechter Flü-
gel–K. Brohl, Schweif–M. Brohl.
Der Tag klang nach der Siegerehrung und dem gemeinsamen 
Abendessen in lockerer Atmosphäre und geselliger Runde aus.
Den Majestäten ein „Gut Schuss“ für die Aufgaben im laufenden 
Amtsjahr.

Rieden

	■ Axel Müller ist Schützenkönig 2026 in Rieden
An Fronleichnam traf sich die Schützenbruderschaft Rieden zu ih-
rem traditionellen Königsschießen.
Der Tag begann um 10:00 Uhr mit dem Frühschoppen und dem ge-
meinsamen Mittagessen. Um 13:00 Uhr wurde dann der scheidende 
Scheibenkönig Carlo Rausch zu Hause abgeholt. Im Anschluss da-
ran startete das Schießen auf Königsadler und Scheibe.
Am späteren Nachmittag gelang Axel Müller der Königsschuss. Er 
spaltete mit dem 58. Schuss den Rumpf des Königsadlers und wur-
de somit neuer Schützenkönig.
Auf der Scheibe war Frank Krayer der Treffsicherste. Er sicherte sich 
mit 48 Ringen den ersten Platz und wurde somit neuer Scheiben-
könig. Dicht gefolgt wurde er von Stefan Breil mit 48 Ringen und 
Yves Unnützer, ebenfalls mit 48 Ringen.
Beim Pfänderschießen war Stephan Breil der sicherste Schütze, ge-
folgt von Rolf Hilger auf dem 2. Platz und Carlo Rausch auf dem 3. 
Platz.
Bei den Damen konnte sich Silke Buhr Krayer den ersten Platz si-
chern, bei den Schülerschützen hatte Annabelle Rausch die ruhigs-
te Hand, neuer Bambiniprinz wurde Yannik van Loock, Vogelprinz 
wurde Alekandr Adam.

http://www.kvv-thuer.de
http://www.kvv-thuer.de
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Die konstituierende Sitzung des 
Landesvorstands der Senioren 
Union fand in Mainz statt. 

Foto: Ralf Glesius

Ein besonderer Dank galt Richard 
Welter aus Andernach, der zu-
sammen mit vielen Helfern aus 
allen Gemeinde- und Stadtver-
bänden des Kreisverbandes Ma-
yen-Koblenz für einen reibungs-
losen Ablauf gesorgt hat.
Ebenfalls wurden Bundesdele-
gierte aus Rheinland-Pfalz für die 
im nächsten Jahr stattfindende 
Bundesdelegiertenversammlung 
gewählt. 
Dabei wurden sieben Vertreter 
aus dem Kreisverband Mayen-
Koblenz (Rudolf Pütz, Mendig, 
Monika Hilger, Thür, Irmgard Ki-
cherer, Kottenheim, Hubertine 
Kammerscheid, Bell, Paul Kreber, 
Nörtershausen, Marieluise Schä-
fer, Bell und Detlev Ullrich, Ander-
nach) gewählt.

Senioren Union Mayen-Koblenz

	» Kirchliche Nachrichten

	■ Pfarrei St. Lukas, Mayen
Sie erreichen das Pfarrbüro unter 02651 76260 oder per Mail an 
pfarrei-mayen@bistum-trier.de. Für seelsorgliche Fälle wird Ihnen 
außerhalb der Öffnungszeiten eine Rufnummer auf dem Anrufbe-
antworter angesagt.
Di 16.6.
18.00 Uhr Hausen Pfarrheim Anbetung - Eine Stunde mit Gott
Mi 17.6.
18.30 Uhr Marktplatz Ökumenisches Friedensgebet
Do 18.6.
09.00 Uhr Alzheim Anbetung
Fr 19.6.
16.30 Uhr St. Veit Kap. Rosenkranzandacht
19.15 Uhr St. Clemens Feuer und Flamme im Pfarrgarten 

St. Clemens
Sa 20.6.
17.30 Uhr Kürrenberg Vorabendmesse
19.00 Uhr Kehrig Vorabendmesse mit Taufe 

von Jillian Donowoi
So 21.6.
11.00 Uhr Herz Jesu Hochamt
18.00 Uhr St. Clemens Hochamt
Mo 22.6.
14.00 Uhr St. Clemens Schulgottesdienst 

für die BBS Mayen 
zum Abschluss des Schuljahres

Di 23.6.
18.00 Uhr Hausen Pfarrheim Anbetung - Eine Stunde mit Gott
Mi 24.6. Geburt des Hl. Johannes des Täufers
09.00 Uhr St. Veit Kap. Hochamt fällt aus!
18.30 Uhr Marktplatz Ökumenisches Friedensgebet
Do 25.6.
09.00 Uhr Alzheim Anbetung
Fr 26.6.
09.00 Uhr St. Clemens Schulabschlussgottesdienst 

für die 4. Klassen der Grund-
schule Hinter Burg

16.30 Uhr St. Veit Kap. Rosenkranzandacht
18.30 Uhr Hausen Hl. Messe
Sa 27.6.
11.00 Uhr St. Veit Trauung von Kevin Cichon 

und Jessica Rosenthal
14.00 Uhr St. Clemens Trauung/Brautamt 

von Florian Matthias Dahm 
und Jana Katharina Dahm

17.30 Uhr St. Johann Vorabendmesse
So 28.6.
09.30 Uhr Alzheim Hochamt
11.00 Uhr Herz Jesu Hochamt
14.00 Uhr St. Clemens Tauffeier von Ewa Jakima
18.00 Uhr St. Clemens Hochamt

Die Zukunft des Fußballs liegt in der Nachwuchsarbeit. In der heuti-
gen Zeit bedeutet dies jedoch in der ländlichen Region häufig den 
Weg in eine Spielgemeinschaft. Während der SC Kirchwald die letz-
ten Jahre noch versucht hatte seine Jugendmannschaften eigen-
ständig zu melden, existierte bereits eine JSG der anderen vier Ver-
eine. Doch auch hier fiel es vor allem in den älteren Jahrgängen 
immer wieder schwer, Mannschaften melden zu können, und lief so 
auch Gefahr, potenzielle Spieler für die Seniorenmannschaften zu 
verlieren.
Aufgrund gemeinsamer Bestrebungen und der räumlichen Nähe 
entschied man sich daher zeitnah für einen Zusammenschluss. Zur 
besseren Identität und Stärkung der Zugehörigkeit läuft die neue 
Spielgemeinschaft fortan unter dem Namen „Osteifel“. So bezieht 
man die Region der östlichen Hocheifel, zwischen Nürburgring und 
Laacher See, mit ein.
Mit der Fusionierung können die Vereine nun auf ein großes Trainer-
Repertoire zugreifen und zukunftsorientiert sowie -/sicher mit meh-
reren Jugendmannschaften planen. Mit zwei Rasenplätzen in der 
Hinterhand sowie dem geplanten Kunstrasenplatz im kommenden 
Jahr in Spessart erhofft man sich zusätzlich eine Attraktivitätsstei-
gerung. Für die kommende Saison werden je zwei leistungsbezoge-
ne Mannschaften für die F-/E-/ und D-Jugend gemeldet, neben ei-
ner C-Jugend wird zudem für den älteren Jahrgang eine U18 
gemeldet.

Sonstige

	■ Aquarellmalen für Groß und Klein 
am 8. Juli im MGH Mayen

Unter dem Motto „Strandurlaub“ findet am 08.07.2026 das beliebte 
Aquarellmalen mit Frau Wagner im Mehrgenerationenhaus Mayen 
(St.-Veit-Str. 14) statt. Kinder ab 8 Jahren bekommen von 10:00 bis 
12:00 Uhr die Möglichkeit, den Pinsel zu schwingen. Von 14:00 bis 
16:00 Uhr sind dann die Erwachsenen an der Reihe, ihre künstleri-
schen Fähigkeiten zu entdecken. Nach diesem Termin geht das 
Aquarellmalen in die Sommerpause. Ab Oktober gibt es wieder 
neue Termine, die zu gegebener Zeit in der Presse und auf der Web-
site des Caritasverbandes (www.caritas-rma.de) bekanntgegeben 
werden.
Da Gabriele Wagner die Stunden ehrenamtlich anbietet, entstehen 
lediglich Materialkosten in Höhe von 4 Euro, die zu Stundenbeginn 
entgegengenommen werden. Frau Wagner stellt das Equipment zur 
Verfügung.
Eine Anmeldung ist aufgrund einer begrenzten Teilnehmerzahl er-
forderlich. Bei Verhinderung wird unbedingt um Abmeldung gebe-
ten, um einem Nachrücker die Chance auf Teilnahme geben zu kön-
nen. Anmeldung bei Frau Wagner unter: 0171 2765465.
Das Mehrgenerationenhaus wird gefördert vom Bundesministerium 
für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend, Kreis Mayen-
Koblenz – Junger Landkreis mit Tradition, von Mayenzeit – leben 
und erleben, von der Deutschen Stiftung für Engagement und Eh-
renamt, der Aktion Mensch sowie von der St. Matthiasbruderschaft 
Mayen als Pate des Mehrgenerationenhauses.

	■ Amüsante Autorenlesung im MGH Mayen
Ende April fand im MGH Mayen eine Autorenlesung mit Klaus Dill-
mann statt. Er las aus seinem Buch „Literatur-(V)ERBRECHEN – 
Werkschau des persönlichen Wahnsinns“. Die Gäste wurden mit 
skurrilen Texten zwei Stunden lang unterhalten. Bei einigen Sket-
chen wurde er von Sophie Meyers unterstützt. Das Publikum war 
begeistert: „Wer nicht dabei war, hat etwas verpasst.“

 » Politische Parteien und Wählergruppen 
V.i.S.d.P. liegen in Eigenverantwortung des jeweiligen Verfassers.

	■ CDU Senioren Union
Senioren Union Mayen-Koblenz im Landesvorstand vertreten
Bei der jüngsten Landesdelegiertenversammlung, die diesmal in 
Miesenheim stattfand, wurde ein neuer Landesvorstand gewählt. 
Der Bundesvorsitzende der CDU Senioren Union Deutschland, Hu-
bert Hüppe, ging in seiner Impulsrede auf das gesamte Spektrum 
der Arbeit in der Senioren Union ein. Der bisherige Landesvorsitzen-
de Karl-Heinz Totz wurde in seinem Amt bestätigt. Er erhielt 100 
Prozent der abgegebenen Stimmen. Aus dem Kreisverband Mayen-
Koblenz wurden als Beisitzer in den Landesvorstand, der Kreisvor-
sitzende Rudolf Pütz (Mendig), die stellvertretende Vorsitzende Irm-
gard Kicherer (Kottenheim) und der Schriftführer Paul Kreber 
(Nörtershausen) mit hervorragenden Stimmergebnissen gewählt.

http://www.caritas-rma.de
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Freitag, 19.06.2026
18:00 Uhr	 Jugend-Film-Treff
Sonntag, 21.06.2026
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Ev. Kinderchor
Montag, 22.06.2026
17:00 Uhr	 Teamer-Treff
18:00 Uhr	 Bläserchor-Probe
Dienstag 23.06.2026
09:30 Uhr	 Krabbelgruppe
18:00 Uhr	 Selbsthilfegruppe Wolkenschieber
Mittwoch 24.06.2026
9:00 Uhr	 Jahresausflug Frauenhilfe
18:00 Uhr	 Abendandacht
Freitag, 26.06.2026
18:00 Uhr	 Jugend-Film-Treff
Weitere Infos und kurzfristige Terminänderungen sind der Internet-
seite zu entnehmen: www.evangelischinmendig.de
Die Gottesdienste können auch online gesehen werden unter:
www.evangelischinmendig.de/online-gottesdienst-sonntag-10-00-uhr
Dauerkollekte Sea-Watch 4 und Sea-Eye 4: Diese Dauerkollekte 
unterstützt die Rettungsschiffe, welche im Mittelmeer Flüchtlinge 
vor dem Ertrinken retten. Jesus spricht: „Ich lebe und ihr sollt auch 
leben!“
Weiterhin haben wir die Sonder-Kollekte für die Ukraine-Nothilfe: 
Wir sammeln, um den notleidenden Menschen zu helfen.
Wir sammeln auch regelmäßig für die Mayener Tafel. Lebensmittel-
spenden können im Gemeindebüro zu den Öffnungszeiten abgege-
ben werden.
Das Kaffee Kunterbunt, Pellenzstr. 4, Mendig hat täglich nach 
Terminabsprache geöffnet. In dringenden Fällen und für Terminver-
gabe bitte bei Petra Wienpahl, Tel. 0170-7921188, melden. Sach-
spenden können immer montags 09:00 – 12:00 Uhr abgegeben 
werden (oder nach Vereinbarung). Wir benötigen Kinderkleidung in 
allen Größen! Wir sammeln weiterhin Spenden für die Transporte in 
die Ukraine (Details P. Wienpahl). Vielen Dank für ihre Hilfe!

	■ Zeugen Jehovas Mayen
Woche 25 vom 21. - 25.06.2026
Königreichssaal Zeugen Jehovas Mayen
Alkenstrasse 19; 56727 Mayen
Bibelleseprogramm Jeremia Kapitel 9-10
Sonntag	
10:00 Uhr	 Vortrag: „Seinen Weg mit Gott zu gehen bringt Segen - 

jetzt und für immer“
10:40 Uhr	 Besprechung des Wachtturms: 
	 „Probleme und Schwierigkeiten richtig einordnen“
Donnerstag	
19:00 Uhr	 Schätze aus Gottes Wort: „Worauf bist du stolz?“
19:30 Uhr	 Uns im Dienst verbessern: „Warum ist es gut, hilfsbereit 

und freundlich zu sein?“
19:45 Uhr	 Unser Leben als Christ: „Lass dich nicht täuschen und 

vertraue weiter auf Jehovas Zusagen“
Weitere Informationen finden Sie kostenfrei auf www.jw.org

	■ Katholische Frauengemeinschaft kfd 
im Pastoralen Raum Mayen

Frauen beten für den Frieden
Unterstützung für ein Schulprojekt in Kamerun
Maria Laach. Zahlreiche Frauen aus der Region trafen sich auf Ein-
ladung der kfd im Pastoralen Raum Mayen zum jährlichen Friedens-
gebet in Maria Laach. 

� Foto: Ursula Steines

	■ „Einfach heiraten!“  
in der Evangelischen Kirchengemeinde Mayen

Einfach heiraten!
Am Samstag, den 27. Juni können sich Paare zwischen 10:00 und 
15:00 Uhr in der evangelischen Kirche in Mayen spontan trauen 
oder segnen lassen. Paare, die getraut werden möchten, bringen 
bitte ihre Hochzeitsurkunde und ihre Personalausweise mit. Paare, 
die gesegnet werden möchten, z. B. anlässlich ihrer Hochzeit, ihres 
Ehejubiläums oder ihrer Verlobung, kommen einfach so. Selbstver-
ständlich können Sie auch Gäste mitbringen. Nach einem kurzen 
Gespräch mit der Pfarrerin geht es auch schon los. Eine vorherige 
Anmeldung erleichtert die Planung, ist aber nicht notwendig.
Diese Aktion findet im Rahmen der EKD-weiten Aktion „Einfach hei-
raten 2026“ statt. 
Wir freuen uns auf Sie!

	■ Pfarrei St. Barbara, Mendig
www.st-barbara-mendig.de
Sa 20.06.2026
15:30 Uhr Ettringen Taufe
17:30 Uhr Ettringen Vorabendmesse
So 21.06.2026
09:30 Uhr Bell Hl. Messe
11:00 Uhr Niedermendig 

Caritas Zentrum
HochamtHl. Messe zum Sommer-
fest im Caritas Zentrum

18:30 Uhr Fraukirch Messe für die Kolpingfamilien
Mi 24.06.2026
18:00 Uhr Ettringen Rosenkranzandacht
Do 25.06.2026
18:00 Uhr Rieden Hl. Messe
Fr 26.06.2026
08:15 Uhr Niedermendig Schulabschlussgottesdienst
09:00 Uhr Ettringen Schulabschlussgottesdienst
10:00 Uhr Kottenheim Schulabschlussgottesdienst
10:00 Uhr Thür Schulabschlussgottesdienst
10:00 Uhr Niedermendig 

Caritas Zentrum
Hl. Messe

So 28.06.2026
09:30 Uhr Thür Hl. Messe
10:00 Uhr Obermendig 

Marienstift
Wort-Gottes-Feier

11:00 Uhr Niedermendig Hochamt
12:15 Uhr Niedermendig Taufe

	■ Termine der Evangelischen Kirchengemeinde Mayen
Freitag, 19.06.
09:30 Uhr	 Schulgottesdienst der Genoveva Schule, in der Kran-

kenhauskapelle
09:30 Uhr	 Erzählcafé
Samstag, 20.06.
14:00 Uhr	 FamilienZeit
Sonntag, 21.06.
10:30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe, mit Pfr.in Steinau
Montag, 22.06.
18:00 Uhr	 Teamtreffen „Trauercafé“
Dienstag, 23.06.
15:30 Uhr	 KU zum Thema „Kirchenjahr“
16:30 Uhr	 telefonische soziale Sprechstunde, Tel: 02651 7009615
17:45 Uhr	 Öffentlichkeitsausschuss
Mittwoch, 24.06.
09:30 Uhr	 Krabbelgruppe „Zwergenland“
14:30 Uhr	 Kindergruppe „Wunderkiste“
18:30 Uhr	 Ökum. Friedensgebet auf dem Marktplatz Mayen
Donnerstag, 25.06.
16:30 Uhr	 Jugendtreff
19:00 Uhr	 Frauenkreis Boos
Freitag, 26.06.
08:00 Uhr	 Schulgottesdienst im Megina Gymnasium
09:30 Uhr	 Schulgottesdienst der Grundschule Martinsburg Hausen
11:00 Uhr	 Schulgottesdienst in Boos
19:00 Uhr	 Chorprobe
Samstag, 27.06.
10:00 Uhr	 „Einfach heiraten“ in der Ev. Kirche Mayen
Sonntag, 28.06.
10:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, mit Pfr.in Schmidt-Hertel

	■ Evangelische Kirchengemeinde Mendig
Gemeindebüro der Ev. Kirchengemeinde Mendig, Heidenstockstr. 
45, 56743 Mendig
Bürozeiten: Montag – Freitag 8:30 – 12:30 Uhr
Telefon-Nr.: 02652 4530
E-Mail: mendig@ekir.de

http://www.evangelischinmendig.de
http://www.evangelischinmendig.de/online-gottesdienst-sonntag-10-00-uhr
http://www.evangelischinmendig.de/online-gottesdienst-sonntag-10-00-uhr
http://www.jw.org/
http://www.st-barbara-mendig.de/
mailto:mendig@ekir.de
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geladen, vorbeizuschauen und auch eigene Ideen für die aktive Ge-
staltung des neu geschaffenen Raumes einzubringen. Die KiTa Mäu-
seturm und einige Grundschulkinder haben bereits damit begonnen.
Mehr zum Projekt kirchRAUMpilot*innen ist auf der Homepage des 
Pastoralen Raums Mayen, www.pr-mayen.de, unter der Rubrik 
„Nachrichten“ eingestellt.

	» Aus dem Kreis

	■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Bei Dachflächenfenstern sind gute Planung und fachgerechte 
Montage wichtig.
(VZ - RLP/19.06.2026)
Eine individuelle Beratung zum Fenstereinbau und den möglichen För-
dermitteln erhalten Ratsuchende bei den Energieberater:innen der 
Verbraucherzentrale in einem kostenlosen Beratungsgespräch. Die 
nächsten Beratungstermine des Energieberaters finden wie folgt statt:
• Mayen: am Dienstag, dem 14. Juli, von 13 bis 16:45 Uhr in der 
Verbandsgemeindeverwaltung Kelberger Straße 26. Anmeldung 
unter Tel. 0800 6075600 (kostenfrei).

	■ Informationsabend für werdende Eltern  
im St. Elisabeth Mayen

Mayen. Welche Gebärmöglichkeiten bietet das Gemeinschaftsklini-
kum Mittelrhein, St. Elisabeth Mayen? Welche Unterstützung erhal-
ten junge Familien vor, während und nach der Geburt? Antworten 
auf diese und andere Fragen bekommen werdende Eltern am Mitt-
woch, 1. Juli, um 18:00 Uhr beim Informationsabend in den Räumen 
der alten Pflegeschule des St. Elisabeth Krankenhauses. Im Rah-
men dieser kostenfreien Veranstaltung werden wichtige Informatio-
nen zum Thema Schwangerschaft und Geburt gegeben, aber auch 
individuelle Fragen der Besucher beantwortet. Ärzte, Hebammen 
sowie Pflegepersonal der Mutter-Kind-Station stehen hierfür zur 
Verfügung. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Im Anschluss gibt es eine Führung durch den Kreißsaal und die Mut-
ter-Kind-Station mit Neugeborenenbereich. Außerdem lernen Besu-
cher an diesem Abend das Konzept „Integrative Wochenpflege“ 
kennen und werden mit den Abläufen auf der Station vertraut ge-
macht. Die Kinder- und Jugendstation garantiert zusätzlich die all-
gemeinpädiatrische Versorgung von Neugeborenen, Säuglingen 
und jungen Patienten. Vor diesem Hintergrund ist rund um die Uhr 
ein Kinderarzt im Einsatz, der bei Bedarf hinzugerufen wird und am 
dritten Lebenstag des Kindes die Vorsorgeuntersuchung U2 vor-
nimmt. Auch bei Kaiserschnittentbindungen ist stets ein Kinderarzt 
anwesend.
Wer am 1. Juli keine Zeit hat, kann sich bereits den nächsten Termin 
am Mittwoch, 5. August, vormerken. Alle Termine und weitere Infor-
mationen zum Angebot für die Zeit vor, während und nach der Ge-
burt erhalten Sie auch unter www.familienstark.de. Die Hebammen 
bieten zudem immer dienstags, nach telefonischer Anmeldung un-
ter 02651 834730, eine Sprechstunde an.

Ein Teil pilgerte vom Parkplatz Winfriedsheim, um gemeinsam mit 
den bereits in der Kirche versammelten Frauen für den Frieden zu 
beten. In einer Zeit, geprägt von Kriegen und Krisen, Unsicherheit 
und Ängsten, brachten die Frauen in Gebeten und Liedern ihre 
christliche Hoffnung auf eine Zukunft in Frieden und Gerechtigkeit 
zum Ausdruck.
Die Kollekte und Spende in Höhe von 280 € geht an Beit Emmaus in 
Westjordanien. Etwa 12 km entfernt von Jerusalem liegt das Alten- 
und Pflegeheim mit angeschlossener Pflegeschule. Es wird von ei-
ner Franziskanerin und Salvatorianerinnen geleitet. Durch die aktu-
ellen Kriege ist Beit Emmaus in Schwierigkeiten geraten. Schüler 
und Pflegekräfte kommen kaum noch über die Grenze. Es gibt keine 
unterirdischen Schutzräume vor den Bomben der Hisbollah. Trotz-
dem wollen sie nicht aufgeben. Ein echtes Friedensprojekt für Frau-
en von Frauen!

	■ Neuer Raum in alten Mauern
In Kehrig und Kirchwald werden neue Nutzungsmöglichkeiten 
für Kirchenräume ausprobiert

Kaffeetisch im Kirchenschiff: kirchRAUMpilot*innen in Kehrig erpro-
ben, wie es ankommt bei den Gästen� Foto: A. Keiffenheim
Gruppen aus Kehrig und Kirchwald beteiligen sich an dem Pro-
jekt kirchRAUMpilot*innen.
In Kehrig öffnet am 21. Juni schon zum dritten Mal das Kultur-Café 
seine Türen. In Kirchwald werden die neuen Ideen am 28. Juni der 
Öffentlichkeit vorgestellt.
Mittsommer feiern in der Kehriger Kirche
Das neue Kultur-Café Kehrig in der Kehriger Kirche lädt zum 
21.06.2026, ab 15:00 Uhr, anlässlich des Mittsommers zum ge-
meinsamen Feiern mit einem bunten Buffet und Getränken ein. Eine 
Bücherecke und der Kinder-Kreativraum stehen für die Beschäfti-
gung der Kinder im Kirchenraum kostenfrei zur Verfügung. Bereits 
zum dritten Mal erproben die kirchRAUMpilot*innen in Kehrig das 
Kultur-Café in der Kirche. Das neue Ambiente und die Geselligkeit 
kommen gut an, während die Teens bereits ihre konkreten Wünsche 
für die weitere Ausgestaltung des Kreativraums geäußert haben.
Fair schenken, teilen, tauschen bei Kaffee und Kuchen in Kirchwald
Am Sonntag, 28.06.2026, ab 15:00 Uhr, sind alle Bürger*innen aus 
Kirchwald und der Region zu Kaffee, Kuchen und kühlen Getränken 
in die Kirche St. Dionysius eingeladen. Café und ein kleiner Tausch-
markt sind offen für alle. An diesem Nachmittag startet eine Reihe 
von Initiativen, die die alte Kirche und ihr Außengelände zu einem 
neuen lebendigen Begegnungsraum machen können. Alle sind ein-
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Menschen sterben… 
Wie sag ich’s meinem Kind?
BST. Wenn Sterben und Tod 
zum Thema werden, weil ein 
Freund oder naher Verwandter 
gestorben ist, stoßen Eltern oft 
an ihre Grenzen. Häufig ist man 
selbst betroffen, emotional auf-
gewühlt und muss nun einfühl-
sam den Kindern erklären, was 
passiert ist und dass die gelieb-
te Person nie wieder zurück-
kehrt. Papa und Mama, die 
sonst immer alles wieder gut 
machen können, werden nun 
vom Kind ratlos und im Ausnah-
mezustand erlebt. Vielleicht 
möchte man nun lieber schwei-
gen und sich zurückziehen, wird 
aber mit den Fragen des Kindes 
konfrontiert.
Wenn Eltern trauern, spüren die 
Kinder das, egal wie gut diese 
es zu verbergen versuchen. 
Dies kann Kinder sehr irritieren, 
sie können ihrem Gefühl nicht 
trauen. Dass Erwachsene die 
eigenen Gefühle benennen, ist 
hilfreich, dann ist die Situation 

immer noch schwer, aber stim-
mig. Eltern haben die Verant-
wortung für den Rahmen und 
die Intensität, in der sie die Kin-
der mit ihrer Trauer konfrontie-
ren. Hilfreich kann es auch sein, 
dem Kind die eigenen Bewälti-
gungsstrategien und Zuversicht 
vorzuleben, z.B.: „Ich gehe spa-
zieren, das tut mir jetzt gut“, 
„Ich bin gerade sehr traurig und 
weiß, dass das auch wieder 
besser wird“. Rituale wie die 
Bestattung können bei der Be-
wältigung der Trauer auch für 
das Kind hilfreich sein. Eventuell 
ist es sinnvoll jemanden als Be-
gleitperson für das Kind mitzu-
nehmen, der selbst nicht unmit-
telbar betroffen ist. Wenn die 
Beerdigung nicht geeignet 
scheint, kann man mit Kindern 
ein eigenes Ritual finden, z.B. 
einen Brief an den Verstorbenen 
schreiben oder malen und ihn 
an einen Luftballon hängen.

Anzeige

Feiertage als Herausforderung 
für Trauernde
Jahr um Jahr erleben die aller-
meisten von uns Feiertage als 
wohltuende Unterbrechung un-
seres Alltags. Wir versuchen zur 
Ruhe zu kommen, nehmen uns 
Zeit für Familie und Freunde, 
gönnen uns eine gedankliche 
Auszeit von den vielen Fragen, 
die im Privat- und im Berufsleben 
unsere Aufmerksamkeit fordern.
Für Trauernde sind Feiertage 
seit jeher eine Herausforderung. 
Wer den Verlust eines geliebten 
Menschen verarbeitet, der fühlt 
sich im üblichen Rummel und 
angesichts der allgemeinen Vor-
freude oft fehl am Platz. Insbe-
sondere das erste Fest ohne ei-
nen nahen Menschen ist für 
viele Trauernde eine emotionale 
Belastung. Mancher sucht viel-
leicht gerade den Anschluss 
und möchte die Feiertage in Ge-
sellschaft verbringen; mancher 
ist lieber alleine mit sich, seinen 
Gedanken und Erinnerungen. 
Insbesondere während der Feier-

tage sollten Familie und Freunde 
sich die Zeit nehmen, Trauernden 
in ihrem Schmerz ganz individuell 
beizustehen. Wichtig ist, offen 
darüber zu sprechen, was dem 
Einzelnen hilft, und Räume zu 
schaffen, in denen Trauer auch 
als tröstend und heilsam empfun-
den werden kann.
Die Trauer jedes Einzelnen sieht 
anders aus, braucht ihre eigene 
Zeit und ihren eigenen Raum. 
Feier- und Urlaubstage bieten 
die Möglichkeit, gedanklich ei-
nen Schritt zurückzutreten und 
innezuhalten. Was tut mir gut in 
meiner Trauer? Wie kann ich an-
deren in ihrer Trauer beistehen? 
Und wie kann ich einen Ab-
schied, der mir durch die Pan-
demie vielleicht verwehrt wor-
den ist, auf ganz eigene Weise 
nachholen – oder meinen 
Nächsten auf einem solchen 
Weg begleiten?“ Die Antworten 
auf diese Fragen kann jeder nur 
selbst geben.� akz-o

Anzeige

Wege der Trauerbewältigung

Früher waren Krankheit, Sterben 
und Tod in der Großfamilie unter 
einem Dach vereint, genauso 
wie Romanze, Heirat und Ge-
burt. Heute haben viele Men-
schen nie lernen und auch nie 
erfahren können, was Sterben 
und Tod bedeuten und wie sie 
von einem geliebten Menschen 
Abschied nehmen und richtig 
trauern können.
Möglichkeiten der Trauerbewäl-
tigung können sein:
•	 Geben Sie sich Zeit, um die 

Trauer- oder Abschiedsfeier per-
sönlich zu gestalten. Selbst wenn 
keine große Trauergemeinde zu-
sammenkommen wird.

•	 In einem Tage- oder Trauer-
buch können Sie Ihre persön-
lichen Gedanken und Gefühle 

festhalten und Klarheit bekom-
men. Auch können Sie Briefe 
an Freunde und Angehörige 
schreiben, um Erlebnisse noch 
einmal Revue passieren zu las-
sen. Es ist eine guttuende, lang-
same Kommunikation in der 
sonst so schnellen Zeit.

•	 Früher war es üblich, regelmäßig 
das Grab zu besuchen. Wenn 
das nicht möglich ist, hilft es viel-
leicht, zum Gedenken eine Ker-
ze anzuzünden oder an einen 
vertrauten Ort zu gehen.

•	 Nehmen Sie Abschied von al-
ten Gegenständen, wenn das 
für Sie möglich ist. Vielleicht 
wandern sie erst einmal in eine 
Kiste, später in den Keller – Ab-
schied braucht nun einmal Zeit.

spp-o

Anzeige

Ausstellung in Kottenheim, Burgstraße
Ausstellung in Niederzissen, Horststraße
(ehem. Grabmale Bremm)

Inh. Ralf Bell-Schäfgen
Brohltalstraße • 56656 Brohl-Lützing
Fon 02633 1645 • info@netze-muehle.de
www.netze-muehle.de

www.kreusch-bestattungen.de

„In schwierigen Zeiten                        

Kai Kreusch
Fachgeprüfter Bestatter, seit 2018

möchte ich Begleiter und  

Wegweiser sein!“                        

Mayen - Polch - Umliegende VerbandsgemeindenMayen - Polch - Umliegende Verbandsgemeinden

02651-2907
Tag und Nacht erreichbar

Hilfe in schweren Stunden
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Selbstvermarktung 
im Bewerbungsprozess
Selbstvermarktung ist heute 
fester Bestandteil des Bewer-
bungsprozesses. Personalver-
antwortliche erwarten Klarheit 
darüber, wofür eine Person 
steht, was sie kann und welchen 
Mehrwert sie bietet. Gleichzeitig 
stößt übertriebene Selbstdar-
stellung schnell an Grenzen.
Bewerbungen erfüllen eine Ori-
entierungsfunktion. Sie sollen 
Entscheidungshilfen liefern, kei-
ne Selbstdarstellungsshow.
Gute Selbstvermarktung bleibt 
überprüfbar. Statt „teamorientiert 
und belastbar“ wirken konkrete 
Situationen: ein Projekt unter 
Zeitdruck, eine Konfliktlösung im 
Team, eine messbare Verbesse-
rung. Wer Leistungen kontextua-
lisiert, schafft Vertrauen.

Auch digitale Kanäle verändern 
den Maßstab. Profile in berufli-
chen Netzwerken gehören heute 
zur erweiterten Bewerbung. Sie 
ersetzen jedoch keine inhaltliche 
Tiefe. Konsistenz zählt: Lebens-
lauf, Anschreiben und Online-
Profil müssen dieselbe Geschich-
te erzählen – sachlich, nachvoll-
ziehbar, ohne Inszenierung.
Die angemessene Dosis Selbst-
vermarktung liegt daher zwi-
schen Unsichtbarkeit und 
Selbstüberschätzung. Wer sich 
präzise beschreibt, Leistungen 
belegt und Grenzen kennt, posi-
tioniert sich professionell. 
Selbstvermarktung ist dann 
kein Risiko, sondern ein Werk-
zeug, nüchtern eingesetzt, wirk-
sam im Ergebnis.

Weiterbildung finanzieren
Weiterbildung gilt als Schlüssel 
zur beruflichen Entwicklung. 
Dennoch scheitert sie häufig an 
den Kosten. Was viele nicht 
wissen: In Deutschland existiert 
eine Vielzahl öffentlicher Förder-
instrumente, die Weiterbildung 
finanziell abfedern oder voll-
ständig ermöglichen.
Zentral ist das Aufstiegs-BAföG, 
das nicht nur Meisterabschlüs-
se, sondern zahlreiche berufli-
che Fortbildungen unterstützt. 
Es kombiniert Zuschüsse und 
zinsgünstige Darlehen und rich-
tet sich auch an Berufstätige. 
Weniger bekannt sind Bildungs-
gutscheine der Agentur für Ar-
beit, die unter bestimmten Vor-
aussetzungen auch Beschäftig-
ten offenstehen

Ein weiteres Instrument ist das 
Qualifizierungschancengesetz. 
Es unterstützt Betriebe und Be-
schäftigte bei der Anpassung 
an neue Anforderungen, etwa 
durch Digitalisierung. Gefördert 
werden nicht nur Kursgebüh-
ren, sondern teilweise auch 
Lohnkosten während der Wei-
terbildungszeit.
Warum bleiben diese Möglich-
keiten ungenutzt? Hauptgründe 
sind mangelnde Transparenz 
und komplexe Zuständigkeiten. 
Förderlandschaft und Antrags-
wege wirken unübersichtlich. 
Empfehlenswert ist eine struk-
turierte Vorgehensweise: Ziel 
klären, passende Weiterbildung 
auswählen, dann gezielt nach 
Förderungen suchen.

Assessment-Center heute
Zielsetzung und Bewertungslogik 
moderner Assessment-Center 
haben sich deutlich verändert. Im 
Mittelpunkt stehen weniger thea-
trale Auftritte als arbeitsnahe 
Kompetenzen.
Unternehmen prüfen, wie Bewer-
bende denken, kommunizieren 
und Entscheidungen treffen. 
Fachwissen wird dabei oft vor-
ausgesetzt. Bewertet wird vor al-
lem, wie es angewendet wird.
Zentrale Kriterien sind Problem-
lösungsfähigkeit, Strukturierungs-
vermögen und Kooperation. In 
Gruppenübungen zählt nicht Do-
minanz, sondern Beitragsqualität. 
Wer zuhört, andere einbindet und 
Argumente nachvollziehbar ent-
wickelt, schneidet häufig besser 
ab als Lautsprecher.

Auch Selbstreflexion gewinnt an 
Bedeutung. In Interviews wird 
zunehmend gefragt, wie Kandi-
datinnen und Kandidaten ihr ei-
genes Verhalten einschätzen.
Transparenz hat zugenommen, 
bleibt aber begrenzt. Viele Un-
ternehmen legen Kompetenz-
modelle offen, nicht jedoch Ge-
wichtungen. Das führt zu Unsi-
cherheit. Vorbereitung sollte 
daher nicht auf Rollenskripte 
setzen, sondern auf Verständnis 
der eigenen Arbeitsweise.
Moderne Assessment-Center si-
mulieren reale Arbeitssituatio-
nen. Wer sachlich bleibt, struktu-
riert vorgeht und respektvoll 
kommuniziert, erfüllt zentrale Er-
wartungen. Schauspielerei fällt 
dagegen schnell auf.

Job gesucht?
Auf einen Blick ...
können Sie schnell und bequem fündig werden!

 
 

 
 
 
 

Zur Unterstützung unseres Teams am Dienstleistungszent-
rum Ländlicher Raum Mosel ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt in der Abteilung Agrarförderung am Dienstort Bern-
kastel-Kues oder Mayen jeweils eine Stelle als 
  
Verwaltungssachbearbeiter (m/w/d) 
für die Abwicklung von Investitionsförderungen 
im 2. Einstiegsamt, Entgeltgruppe 8 und eine im 3. Ein-
stiegsamt, Entgeltgruppe 10 
 
unbefristet, Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der Län-
der (TV-L), in Vollzeit zu besetzen. Bei Vorliegen der Vo-
raussetzungen ist die Begründung eines Beamtenverhält-
nisses möglich.  

 
Über den abgebildeten QR-Code  
gelangen Sie auf unserer Homepage 
https://www.dlr.rlp.de/DLRRLP/SERVICE/Stellenangebote 
zu der ausführlichen Stellenausschreibung und erhalten  
nähere Informationen zu Aufgaben und Anforderungen. 

beim Land Rheinland-Pfalz 

Gestalten Sie Ihre Zukunft 

Weggemeinschaft Vulkaneifel
Wohn- und Werkstätten für
seelenpflegebedürftige Menschen

Die Weggemeinschaft Vulkaneifel ist eine anthroposophisch orientierte 
Einrichtung im nördlichen Teil von Rheinland-Pfalz, ländlich und dezentral 
in zwei verschiedenen Gemeinden des Vulkaneifelkreises gelegen. In fünf 
Wohngruppen und handwerklich-kreativ orientierten Werkstätten betreuen 
wir insgesamt 40 Menschen mit sogenannter „geistiger Behinderung“.

Sind Sie :
Heilerziehungspfleger/ Heilerziehungspflegerin oder
Erzieher/Erzieherin oder Krankenschwester/Krankenpfleger
oder Altenpfleger/Altenpflegerin

Dann bewerben Sie sich
als sozialtherapeutische Fachkraft
in den Wohnbereichen der Weggemeinschaft Vulkaneifel

Weggemeinschaft Vulkaneifel
Bahnhofstr.14, 54552 Darscheid
Tel.: 06592/95400 Fax: 954050
Mail: verwaltung@weggemeinschaft-ev.de
Web: www.weggemeinschaft-ev.de

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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„Hallo LINUS WITTICH“ heißt der Podcast  
der LINUS WITTICH-Mediengruppe.  
Marketingleiter Thomas Theisen im Gespräch  
mit Geschäftsführern, Mitarbeitenden,  
Partnern, kommunalen Vertretern  
und bekannten Persönlichkeiten.

Überall da, wo es Podcasts gibt.

INKLUSIVLEISTUNGEN
·  Flüge z. B. mit CONDOR in der Economy Class 
(Upgrades möglich) z. B. bis Phuket und zurück

· Transfers Flughafen-Hotel-Flughafen
·  4,5 Sterne Hotel „La Flora“ direkt am Strand 
gelegen mit Vollpension-Plus-Verpfl egung

·  Konzert „Nacht des Deutschen Schlagers“
· Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
· Eintritt zur Pool Party mit DJ
·  Verschiedene Ausfl üge buchbar, wie z. B. 
Schnorcheln, Tempeltour, Bootsfahrt u.v.m.

·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 
tourVERS Touristik Versicherungs-Service GmbH)

·  Upgrade ins 5 Sterne Nachbarhotel La Solaya 
buchbar ab +150 € p. P. pro Woche

Begleiten Sie uns nach Thailand, Khao Lak! Das 
4,5-Sterne-Resort „La Flora“, mit Vollpension-Plus-
Verpfl egung, liegt eingebettet in eine tropische Oase 
direkt am Meer und bietet Erholung pur. Der musika-
lische Höhepunkt ist die Konzertnacht „Nacht des 
Deutschen Schlagers 2027“ – ein unvergesslicher 
Abend mit den Stars des deutschen Schlagers: 
Loona, Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, 
Peter Orloff , Olaf Henning und Vincent Gross. 
Erleben Sie eine einzigartige Kombination aus 
Erholung, Musik und faszinierenden Eindrücken 
Thailands! Die Reise kann um die pulsierende 
Metropole Bangkok oder eine Rundreise durch 
Nordthailand verlängert werden und verspricht 
damit noch mehr einzigartige Erlebnisse.

E-Mail: reisen@fh-travel.de

Veranstalter: FLY & HELP Travel, 
eine Marke der Prime Promotion GmbH

Thailand Traumreise 2027

www.schlager-thailand.de

· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«
· »Disco Pool-Party«

 Ihre inkludierten Reise-Highlights:

Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter 
Orloff , Vincent Gross, Loona und Olaf Henning

 »Nacht des Deutschen Schlagers 2027«

Ausführlicher Reiseverlauf! 

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

 Mit dem Konzerthighlight 
„Nacht des Deutschen Schlagers“

INKLUSIVLEISTUNGEN

p. P. ab 

1.599 €
im DZ vom 17.04.-25.04.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis 
Frankfurt  inkl. Flug, Vollpension-

Plus und Konzert

Buchungscode:
LW26

Frühbucher-Preis

Zeitraum Nächte Option(en) Preis p. P.

17.04. – 25.04. 7 Grundreise ab 1.599 €

18.04. – 30.04. 10 Grundreise 
+ Bangkok

ab 1.999 €

15.04. – 30.04. 14 Grundreise
+ Badeverlängerung

ab 2.199 €

16.04. – 05.05. 17 Kombination
(Bangkok + Baden)

ab 2.599 €

13.04. – 28.04. 14 Rundreise 
„Goldenes Dreieck“

ab 2.999 €

DEN PROFI
MACHEN!“

„LASS DAS DOCH

HEIZEN  
OHNE DRAMA
Mit ELEMENTS und deinem  
Handwerker. Die Profis für  
Wärmepumpen.

  ELEMENTS-SHOW.DE

ELEMENTS URMITZ 
RUDOLF-DIESEL-STR. 47 
56220 URMITZ
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0 26 52/42 06
seit 150 Jahren

durch NEUBEZUG UND AUFARBEITUNG
Sie sparen gegenüber einem NeukaufSie sparen gegenüber einem Neukauf

- Garnituren (auch Antik)
- Eckbänke & Stühle
- Reparaturen
- TV-Sessel

- Alle Holzarbeiten
- Gartenkissen
-  Wohnwagen- 

auflagen
...kompetent, zuverlässig, individuell

Stoffe und Leder ...

Kanal-, Rohr- & Abfluss- 
reinigung Mayen-Koblenz

02654 / 30 56 
mueller-kanalreinigung-koblenz.de

Ich bin ein Hobby-Bastler und suche 

Motorräder, Mopeds, Roller und Mofas. 
Der Zustand und das Alter sind egal. Auch 
fehlende Schlüssel oder Papiere stören 
mich nicht. Haben Sie etwas für mich? Ich 
zahle bar. Ich freue mich auf Ihren Anruf: Tel. 06401 90160

BURGEN SCHLÖSSER ALTERTÜMER

FAMILIENFEST AUF 
SCHLOSS BÜRRESHEIM
Ein Erlebnistag für die ganze Familie

Wir machen Geschichte lebendig.

www.kulturerbe-eifel-mosel.de

Viel Spaß bei Mitmach-Aktionen, 

Märchen und Rittern

So., 28. Juni 2026

11.00 - 17.00 Uhr
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Einfach 
günstiger Strom
Der evm+ Energiepilot 
optimiert deine Energie-
fl üsse automatisch, damit 
du mehr Zeit und Geld für 
die wichtigen Dinge hast.

Einfach. 
Smart. 
Sparen.

evm.de/energiepilot

Jetzt 
gratis bei 

Solaranlagen 
deiner evm
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Es war ein Kraftakt, der ei-
nen nachhaltigen Eindruck 
hinterlassen sollte: Mitten 
im laufenden Geschäfts-
betrieb feierten das Druck-
haus und das Medienhaus 
in Marquartstein gemein-
sam die offizielle Einwei-
hung der neuen Bogen-
druckmaschine von Koenig 
und Bauer. „Ein deutliches 
Signal nach Innen und Au-
ßen“, konstatierte Komple-
mentärin und Gesellschaf-
terin Andrea Wittich-Bonk 
im Rahmen einer Talkrun-
de. Georgia Wittich-Menne, 
ebenfalls Gesellschafterin, 
sprach von „einem Stand-
ort, der uns nicht nur am 
Herzen liegt, sondern hier-
mit eindeutig gestärkt wird.“

Hochentwickelte Drucktech-
nologie – dafür steht Koenig 
und Bauer aus Würzburg, 
eine AG, als weltweit führen-
der Lösungsanbieter für die 
grafische Industrie. Thomas 
Göcke, Bereichsleiter Mar-
keting & CRM bei Koenig & 
Bauer Sheetfed, berichtete 
von „einer direkt funktionie-
renden Partnerschaft, in der 
es um Maschinen geht, aber 
die Menschen auf Augenhö-
he Entscheidungen treffen.“

Das Geschäft wurde ein-
geleitet von Kurt Schergen, 
Betriebsleiter der Druck-
häuser in Marquartstein und 
Föhren: „Die Kommunikati-
on ist immer zielführend, die 
High-End Drucktechnologie 
ist absolut überzeugend“. 
Nicht von ungefähr haben 
die Vorbereitungen zur Neu-
installation einer weiteren 
neuen, noch größeren Ma-
schine im rheinland-pfälzi-
schen Druckhaus in Föhren 
bereits Fahrt aufgenommen. 
„Diese Inbetriebnahme wol-
len wir in der zweiten Jah-
reshälfte 2027 feiern“, kün-
digte Kurt Schergen an, „da 
helfen uns die Erfahrungs-

werte dieser gelungenen 
Veranstaltung hier.“ Diese 
hatten der Leiter des Druck-
hauses und der Geschäfts-
führer des Medienhauses 
vor Ort, Patrick Strerath, auf 
den Weg gebracht. „Ge-
meinsam mit unseren en-
gagierten Mitarbeitenden“, 
betonte Patrick Strerath, 
der die Gelegenheit nutzte, 
um zahlreiche kommunale 
Amtsträger, Touristiker und 
Kunden einzuladen. „Ein 
idealer Anlass, die Türen zu 
öffnen und gute Gespräche 
zu führen!“

Flexibilität und Leistungs-
stärke demonstrierten die 

Gastgeber, in dem sie allen 
Gästen ein direkt frisch ge-
drucktes Gruppenfoto mit 
auf den Weg gaben. 

„Die Weiterentwicklung 
unserer insgesamt vier 
Druckstandorte in Herb-
stein, Herzberg, Föhren 
und Marquartstein ist eine 
nachhaltige, unternehme-
rische Entscheidung, zur 
Stärkung unserer Kernkom-
petenz Print“, fasste Micha-
el Rausch final zusammen. 
Der Hauptgeschäftsführer 
der Unternehmensgruppe 
bedankte sich bei allen Be-
teiligten, für diese „beein-
druckende Performance“.

Das Gruppenfoto vor der neuen Druckmaschine.

Stimmungsvolle Einweihung der Rapida 76
Die Zukunft kann kommen in Marquartstein

+

LINUS WITTICH und Koenig & Bauer arbeiten gut zusammen. Patrick Strerath und Kurt Schergen waren die Gastgeber.
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Mazda CX-5:  
Mehr Platz und moderne Technik

Mit der dritten Generation des 
CX-5 präsentiert Mazda seinen 
Crossover-Bestseller in neuer 
Form – moderner im Auftritt, 
großzügiger im Innenraum und 
technisch deutlich aufgewertet. 
Das Modell zeigt sich mit ge-
schärftem Design und neuen Lö-
sungen für Komfort und Konnek-
tivität. Dazu zählen ein Bedien-
system mit integrierten Google-
Diensten, ein digitales 
10,25-Zoll-Kombiinstrument so-
wie ein 12,9- oder 15,6-Zoll-
Touchdisplay. Ab der Ausstat-
tung Centre-Line gehört zudem 
ein großes Head-up-Display zur 
Serienausstattung. Im Innen-

raum profitieren Insassen von 
mehr Kopf- und Kniefreiheit. Das 
Kofferraumvolumen wächst auf 
583 Liter, bei umgeklappten 
Rücksitzen stehen bis zu 2.019 
Liter zur Verfügung. Die maxima-
le Anhängelast beträgt 2.000 Ki-
logramm. Angetrieben wird der 
CX-5 von einem 2,5-Liter-Ben-
zinmotor mit 104 kW/141 PS und 
Mildhybrid-System, kombiniert 
mit einer Sechsstufen-Automa-
tik. Je nach Wunsch ist der Japa-
ner mit Front- oder Allradantrieb 
erhältlich. Vier Ausstattungslinien 
stehen zur Wahl, die Preise be-
ginnen bei 34.990 Euro.
� rki/Quelle: Die Autoseiten

� Foto: we/WMD

Regelmäßige Wäsche  
für die Optik und den Werterhalt
Eine regelmäßige Wäsche hilft 
nicht nur der Optik, sondern 
auch dem Werterhalt. Beson-
ders sinnvoll ist in der kalten 
Jahreszeit die Unterbodenwä-
sche, damit an Fahrwerk und 
Karosserie Salz und Schmutz 
nicht lange und hartnäckig 
haften können. In der warmen 
Jahreszeit wiederum setzten 
Pollen, Insekten, Vogelkot und 

Baumharze dem Lack zu. 
Auch bei niedrigen Plus-Tem-
peraturen ist eine Wäsche 
möglich, wenn das Fahrzeug 
danach weiterbewegt wird. So 
kann Restwasser eher ablau-
fen. Besser als eine einzige 
gründliche Reinigung im Früh-
jahr oder zum Herbstbeginn 
sind mehrere Waschgänge in 
passenden Abständen.� red

Mehr Varianten  
und größere Reichweite

Volkswagen Nutzfahrzeuge er-
weitert die Transporter-Baureihe 
um weitere Varianten. Neu im 
Programm sind ein Pritschenwa-
gen mit Doppelkabine, der Kas-
tenwagen Plus für kombinierten 
Güter- und Personentransport 
sowie ein Kastenwagen mit L-
Trennwand. Je nach Modell ste-
hen Diesel-, Elektro- und für die 
Kastenwagen auch Plug-in-Hy-
bridantriebe zur Wahl.
Auch die Elektroversionen 
wurden überarbeitet: Der 
Volkswagen Transporter und 
die Volkswagen Caravelle er-
halten eine größere Batterie 

mit 70 kWh nutzbarer Kapazi-
tät und eine optimierte Schnell-
ladeleistung. Die Reichweite 
steigt auf bis zu 374 Kilometer, 
rund 13 Prozent mehr als bis-
her. An einer 125-kW-Schnell-
ladesäule lässt sich die Batte-
rie in etwa 30 Minuten von 10 
auf 80 Prozent laden.
Zusätzlich zur staatlichen För-
derung bietet der Hersteller 
Prämien:für den e-Transporter, 
den ID. Buzz und ID. Buzz Car-
go – jeweils bei erfüllten Bedin-
gungen. Zudem gilt eine Her-
stellergarantie von fünf Jahren.
� rki/Quelle WMD

�Foto: we/WMD

Technik und Mobilität
Mobilität verändert sich auch 
durch technische Entwicklun-
gen. Digitale Fahrpläne, Navi-
gations-Apps, Buchungsplatt-
formen und vernetzte Ver-
kehrssysteme machen es heu-
te leichter, Wege zu planen 
und flexibel zu bleiben.
Spannend wird es dort, wo 
aus vielen Einzelangeboten ein 
System wird. Wer ein Ticket 
bucht, die Anschlussverbin-
dung prüft und gleich noch ein 

Sharing-Angebot findet, erlebt 
Bewegung nicht mehr als 
Stückwerk. Genau diese Ver-
netzung spart Zeit und macht 
spontane Wege leichter.
Trotzdem bleibt Technik nur so 
gut wie das Umfeld, in dem sie 
eingesetzt wird. Die beste App 
nützt wenig, wenn der Bus nicht 
fährt oder der Radweg abrupt 
endet. Digitaler Komfort hilft erst 
dann wirklich, wenn Infrastruktur 
und Angebot mithalten.� rki

Regelmäßig waschen,  
aber mit Augenmaß
Wie oft ein Auto in die Wasch-
anlage sollte, hängt vom All-
tag ab. Wer viel fährt, draußen 
parkt oder oft unter Bäumen 
steht, muss anders pflegen als 
jemand mit Garagenplatz und 
Kurzstrecken. Wichtig ist vor 
allem, problematische Rück-
stände nicht zu lange haften 
zu lassen. Dazu zählen Vogel-
kot, Harz, Insekten und im 
Winter Streusalz. Eine sinnvol-
le Fahrzeugwäsche richtet 
sich deshalb nicht nach festen 
Wochenabständen, sondern 
nach Bedarf. Nach Schlecht-

wetter, langen Fahrten oder 
salznassen Straßen ist sie oft 
wichtiger als im normalen All-
tag. So bleibt das Auto ge-
pflegt, ohne dass unnötig oft 
gewaschen wird.
� red

� Foto: BTG

Reifen
Radermacher

56746 Kempenich
Industriegebiet

Telefon
(02655) 2016–17

Bringt Power
auf Dauer.

Abrechnung mit allen Leasingfirmen

w
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dermacher.de · e-mail: info@reifen-radermacher.de

Auto | Motor | Mobilität
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Schulbücher und Schulbedarf
für alle Schulen!
Wir liefern das RICHTIGE Buch – pünktlich und zuverlässig!

Poststr. 14 • Mendig • Tel. (0 26 52) 93 92 10 • www.waldecker-mendig.de

Öffnungszeiten: Mo.bis Fr.: 9.00 bis 18.00 Uhr, Sa.: 9.00 bis 13.00 Uhr
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Wir stehen für:
· Erhaltung  

der Innenstädte

· Stärkung 
des Einzelhandels 
in der Region

· Kompetente Beratung 
unserer Kunden

     

Mo.– Fr.: 9:00 bis 18:00 Uhr
Sa: 9:00 bis 13:00 Uhr

www.waldecker-mendig.de10% NACHLASS AUF ALLE 
ERGOBAG UND STEP BY STEP

Schulranzen
kauft man beim Schul-Profi!

innovativ
individuell
meisterlich

www.rawert-mendig.de

Bahnstraße 40 . 56743 Mendig . Telefon 02652 - 44 00 
www.schlags-apotheke.de

FLORISTIK – HYDROKULTUR – AMBIENTE

MALLMANN

ERLEBEN SIE DEN
PAUL MITCHELL® LIFESTYLE

FLAGSHIP SALON

Bahnstr. 32 · 56743 Mendig · Tel. 02652/51777

Dekorationen - Heimtextilien - Sonnen- und Insektenschutz
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Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich · Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 598,-

  Jedes neue 
Brautkleid

Mitteilungsblatt für Mayen und Mendig.
Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Freitag der Vorwoche, 15.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
beim Verlag/bei der Verwaltung
Freitag der Vorwoche, 16.00 Uhr,
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- u. Familienanzeigen nimmt entgegen:
Mediendesign Thomas 
Grabenstraße 38, 56745 Rieden

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Freitag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel.  0
Annahme private Kleinanzeigen Tel.  0
Rechnungserstellung Tel.  153
Redaktionelle Beiträge Tel.  273
Zustellung Tel.  143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de cmsweb.wittich.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de  zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartnerinnen für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Wichtige Information für unsere

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Leser und Inserenten

Alle Infos zum Mitteilungsblatt für Mayen und Mendig unter 
archiv.wittich.de/444

Alexandra Krautkrämer
Verkaufsinnendienst
Tel. 02641 9707-34
a.krautkraemer@wittich-hoehr.de

Larissa Junghans
Medienberaterin
Mobil 0171 4166417
l.junghans@wittich-hoehr.de

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Frau Stefan kauft: Puppen,

Römer-Gläser, Bücher, Schmuck,

Porzellan. Tel. 0163/2065841

Renovierungsarbeiten rund
ums Haus: Fliesen legen, Malerar-
beiten, Verputzen, Trockenbau,
Badsanierung. Tel. 0163/4610767

Wir haben wieder Termine frei!

Terrassen-, Balkon-, Treppensanie-
rung. Nasse Wände? Feuchter Kel-
ler? Steinreinigung für Dach,
Fassade, Mauer, Einfahrt & Wege.
Steinteppich - die moderne Lösung
für Innen & Außen, fugenlos, robust
& pflegeleicht. Kostenlose Bera-
tung vor Ort! Tel.: 0163-4928623

Info! Kaufe Pelze aller Art.
Garderobe, Leder, Silberbest.,
Meißner Porzellan, Kristall, Näh- u.
Schreibmaschinen, Zinn, Münzen,
Zahngold, Modeschmuck, Gold-
schmuck, Puppen, Armband- u.
Taschenuhren, Militaria,1. u. 2.
WK, Ferngl., Fotoapparate, Eisen-
bahn, Vorwerk Staubsauger, Gei-
gen, Akkordeon. Zahle bar und fair.
Tel.: 06145-3461386

SonStigeS

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

Ankauf von Gebrauchtwagen.

Zustand egal, zahle bar vor Ort.

0261-2081855 oder 0173-3049605

Ankauf Gebrauchtwagen aller Art

in jd. Zust., sof. Barzahlung. Tel.:

0151-29012954, 0261-39023357

KFZ-MarKt

Erfahrener Maurer übernimmt
Maurer-, Verputzer- und kleinere
Pflasterarbeiten. Tel.: 0157-
52893503

Stellenmarkt

Mayen - Stadtnähe, EFH,
Erstbezug nach hochwertiger
Sanierung, ca 130 qm, 4 Zi, Küche,
Bad, AR, Terrasse, sehr ruhige,
ganztags sonnige Lage, beste Ver-
kehrsanbindung A48/A61, nur lang-
fristig zu vermieten. Kontakt:
info@goschu.de

VERmiEtung

Unsere Kunden suchen ein EFH,
auch renovierungsbed., ca. 150 qm
Wfl., Garten, bis ca. 400.000 € in
der VG Mayen. Eifel-Mosel Immo-
bilien, Herr Dötsch, Tel.: 02654-
9875909, www.rt-immo.info

ImmobIlIenmarkt

Auf einen Blick ...
schnell und bequem 
„KLEINES“ finden.
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CO₂-Preis 
im Verkehrs- und Wärmesektor
Der CO₂-Preis im nationalen 
Emissionshandel für Verkehr 
und Wärme steigt stufenweise. 
Ziel ist es, fossile Energieträger 
zu verteuern und klimafreundli-
che Alternativen wirtschaftlich 
attraktiver zu machen. Das Inst-
rument folgt einem einfachen 
Prinzip: Wer Emissionen verur-
sacht, zahlt. Die Lenkungswir-
kung ist ökonomisch plausibel. 
Höhere Preise für Heizöl, Erd-
gas oder Kraftstoffe setzen An-
reize zur Effizienzsteigerung 
und zum Technologiewechsel. 
Investitionen in Wärmepumpen, 
Gebäudedämmung oder Elekt-
romobilität werden relativ güns-
tiger. Doch Preissignale wirken 
nicht im luftleeren Raum. Haus-
halte unterscheiden sich stark 
in Einkommen, Wohnsituation 
und Mobilitätsbedarf. Wer auf 
dem Land lebt oder in unsanier-
ten Gebäuden wohnt, kann 

kurzfristig kaum ausweichen. 
Deshalb entscheidet die Ausge-
staltung der Rückverteilung 
über die Akzeptanz.
Diskutiert werden Pro-Kopf-
Rückerstattungen, zielgerichtete 
Förderprogramme oder die Sen-
kung anderer Abgaben. Ökono-
misch sinnvoll ist eine transpa-
rente, nachvollziehbare Kom-
pensation. Sie erhält die Len-
kungswirkung und verhindert 
soziale Schieflagen. Hinzu 
kommt die Wechselwirkung mit 
dem europäischen Emissions-
handel, der perspektivisch auch 
Verkehr und Gebäude umfasst. 
Nationale Alleingänge verlieren 
an Bedeutung, europäische Ko-
ordination gewinnt. Der CO₂-
Preis ist kein Selbstzweck. Er ist 
ein Steuerungsinstrument. Seine 
Wirksamkeit hängt von Planbar-
keit, sozialer Ausgewogenheit 
und klarer Kommunikation ab.

Wasserstoff-Hochlauf

Wasserstoff gilt als Schlüssel für 
klimaneutrale Industrieprozesse. 
Besonders in der Stahl-, Che-
mie- und Grundstoffindustrie las-
sen sich fossile Energieträger nur 
schwer ersetzen. Grüner Was-
serstoff soll hier Abhilfe schaffen. 
Doch der Hochlauf verläuft lang-
samer als geplant. Elektrolyseure 
sind kostenintensiv. Der Strom-
bedarf ist hoch. Gleichzeitig fehlt 
es an Infrastruktur: Leitungen, 
Speicher, Importterminals. Politi-
sche Strategien setzen auf zwei 
Säulen: inländische Produktion 
und internationale Partnerschaf-
ten. Während Deutschland auf 
erneuerbaren Überschussstrom 
setzt, sollen Importe aus son-
nen- und windreichen Regionen 
die Lücke schließen. Das wirft 
Fragen nach Abhängigkeiten 

und Versorgungssicherheit auf. 
Ein zentrales Problem ist die 
Wirtschaftlichkeit. Grüner Was-
serstoff ist teurer als fossile Alter-
nativen. Förderprogramme sol-
len die Differenz ausgleichen. 
Doch Subventionen können nur 
Anschub leisten. Langfristig ent-
scheidet die Kostenentwicklung 
erneuerbarer Energien. Hinzu 
kommt ein Effizienzargument: 
Wasserstoff ist kein Allheilmittel. 
Seine Umwandlungskette verur-
sacht Energieverluste. Deshalb 
sollte er dort eingesetzt werden, 
wo direkte Elektrifizierung nicht 
möglich ist. In Zukunft wird sich 
zeigen, ob regulatorische Klar-
heit und Förderinstrumente aus-
reichen, um Investitionen auszu-
lösen. Der Wasserstoffmarkt 
braucht Planungssicherheit.

Foto: stock.adobe.com - Roman

DAS ISOTEC-INNENABDICHTUNGSSYSTEM 
SORGT FÜR TROCKENE KELLER

Wenn durchfeuchtete Kellerwände von außen nicht erreichbar 
sind, etwa bei überbauten Bereichen, stellt die professionell 
durchgeführte ISOTEC-Innenabdichtung eine technisch sinnvolle 
Alternative zur Außenabdichtung dar. Dabei wird das Eindringen 
von Feuchtigkeit in den Innenraum ebenso zuverlässig verhindert 
wie bei einer klassischen Außenabdichtung.

Im Rahmen der WTA-zertifizierten ISOTEC-Innenabdichtung er-
folgt zunächst eine mechanische Vorbereitung der Kellerinnen-
wand, um eine tragfähige Basis für die nachfolgenden Abdich-
tungsschichten zu schaffen. Danach werden ein Spritzbewurf 
sowie ein spezieller Dichtputz aufgebracht. Im vierten Schritt folgt 
die zweilagige Verarbeitung der ISOTEC-Kombiflexabdichtung. 
Abschließend wird ein Schutzputz als mechanischer Schutz der 
Abdichtungsschicht aufgetragen. Auch der Anschlussbereich 
zwischen Wand und Bodenplatte wird in das Abdichtungssystem 
integriert, sodass eine durchgängige und nahtlose Abdichtung 
gewährleistet ist.

Die „ISOTEC-Innenabdichtung für erdberührte Bauteile“ ist mit 
dem begehrten WTA-Zertifikat ausgezeichnet. Dieses bestätigt 
die Leistungsfähigkeit des Systems sowohl bei geringer Feuch-
tigkeitseinwirkung durch Bodenfeuchte und nichtdrückendes 
Sickerwasser als auch bei hoher Belastung durch drückendes 
Wasser. Damit schützt das System erdberührte Bauteile, wie Kel-
leraußenwände, zuverlässig zu 100 Prozent vor seitlich eindrin-
gender Feuchtigkeit.

Die Abkürzung WTA steht in der Bauwerkssanierung für die „Wis-
senschaftlich-Technische Arbeitsgemeinschaft für Bauwerkser-
haltung und Denkmalpflege“. Die Forschungsergebnisse werden 
in WTA-Merkblättern gebündelt und ausgewertet, auf deren Basis 
Produkte von unabhängigen Prüfstellen getestet und bei Erfolg 
durch die WTA GmbH zertifiziert werden; so wurde auch das ISO-
TEC-Innenabdichtungssystem in einem mehrstufigen Verfahren 
geprüft und ausgezeichnet.

Seit vielen Jahren überzeugt die Abdichtung von innen in der Pra-
xis und hat sich in zahlreichen erfolgreichen Sanierungsprojekten 
zuverlässig bewährt.
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Energie heute 
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Polizei��������������������������������������������������������������������������������������110
Feuerwehr�������������������������������������������������������������������������������112
Rettungsdienst�����������������������������������������������������������������������112
Polizeiinspektion Mayen�������������������������������������������02651/8010
Kriminalinspektion Mayen����������������������������������������02651/8010
Giftnotruf-Zentrale
Beratungsstelle für Vergiftungen
Uniklinik Mainz����������������������������������������������������������06131/19240
Krankentransporte
DRK Kreisverband Mayen-Koblenz��������������������������������������19222

NOTRUFE� ALLE ANGABEN OHNE GEWÄHR

Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer�������������������� 0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten: Freitagnachmittag 
von 14 bis 18 Uhr, Samstag 8 Uhr bis Montag 8 Uhr
Mittwochnachmittag von 14 bis 18 Uhr, und an Feiertagen entspre-
chend von 8 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8 Uhr, an Feiertagen 
mit einem Brückentag, von Donnerstag 8 Uhr bis Samstag 8 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie 
unter www.bzkkoblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des 
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

ZAHNÄRZTE

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Zentrale Notdienstrufnummer aus dem Festnetz sowie aus dem
Mobilfunknetz: ������������������������������������������������ 01805/258825–56727
Auch auf der Website der Landesapothekerkammer (www.lakrlp.de) 
steht der aktuelle Notdienstplan allen Interessierten zur Verfügung.

APOTHEKEN

Kranken-, Alten-, Familienpflege, Haus-Notruf DRK-Kreisverband
Mayen-Koblenz, Mayen, Westbahnhofstraße 
�������������������������������������������������������������������������������02651/704489-30
oder Fax: ���������������������������������������������������������������02651/704489-50
Häuslicher Pflegedienst des DRK
�������������������������������������������������������� 07000/9153030 (Tag und Nacht)
Altenbetreuung „daheim“ e.V. ��������������������������������� 02655/961270
oder������������������������������������������������������������������������������� 02651/77105
Deutsche Rheuma-Liga 
Landesverband Rheinland-Pfalz e. V.
örtliche Arbeitsgemeinschaft Mayen �������������������������� 0160/4255193
Büro- / Sprechstunden: Mo-Mi 9 bis 10:30 Uhr 
Email: mayen@rheuma-liga-rlp.de
Pflegestützpunkt im Caritas-Mehrgenerationenhaus St. Matthias
St.-Veit-Straße 14, 56727 Mayen������������������������������ 02651/9869171
Beratungen im Gesundheitsamt Mayen
Die Beratung kann telefonisch (02651/9643-112 bzw. 9643-0) oder
persönlich in Anspruch genommen werden.
Der Kreuzbund
Kontakttelefon:�������������������������������������������������������������� 02651/77626
oder��������������������������������������������������������������������������������� 02651/1528
Hospiz-Verein, Region Mayen���������������������������������� 02651/900045
Deutsche Multiple-Sklerose-Gesellschaft
Kaiserstr. 45, 55116 Mainz������������������������������������������ 06131/604704
Weißer Ring – Hilfe für Verbrechensopfer
Opfer-Notruf����������������������������������������������������������������������������116006
Deutscher Kinderschutzbund Mayen
Am Brückentor 10, Mayen����������������������������������������������� 02651/6002
Kinder- und Jugendtelefon, Montag bis Samstag, 14 - 20 Uhr
Nummer gegen Kummer (gebührenfrei)���������������������������������116 111
Beratung im Internet: www.nummergegenkummer.de
Schwangerenberatungsstelle Donum Vitae
Rotweinstraße 7-9, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Terminvergabe nach telef. Vereinbarung��������������������� 02641/916333
Selbsthilfegruppe für Eltern mit hyperaktiven Kindern
Treffen der Gruppe im “Kinderladen” jeden 1. Montag im Monat.
Babysittervermittlung.
Polio (Kinderlähmung) – Post Polio Kontaktstelle
Karl Heinz Weingart �������������������������������������������������������� 02651/5726
Treffen jeden zweiten Samstag im Monat in Neuwied-Engers in der 
Christiane-Herzog-Schule.
Alzheimer-Gesellschaft Nördliches Rheinland-Pfalz e.V.
Bachstr. 13, 56727 Mayen
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung unter der Telefon-
nummer��������������������������������������������������������������������� 02651/7011155
Internet: www.alzheimer-n-rlp.de

SOZIALE DIENSTE

Ärztliche Bereitschaftspraxis (ÄBP) Mayen 
Gemeinschaftsklinikum Mittelrhein
St. Elisabeth Mayen
Siegfriedstraße 20+22, 56727 Mayen
Öffnungszeiten:
Montag 19 Uhr bis Dienstag 7 Uhr
Dienstag 19 Uhr bis Mittwoch 7 Uhr
Mittwoch 14 Uhr bis Donnerstag 7 Uhr
Donnerstag 19 Uhr bis Freitag 7 Uhr
Freitag 16 Uhr bis Montag 7 Uhr
Feiertag: Vom Vorabend 18 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist bundesweit unter der 
Telefonnummer 116117 (kostenfrei, ohne Vorwahl) erreichbar.
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herz-
beschwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen, 
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 ange-
fordert werden.

ÄRZTE

Entstördienst bei Notfällen und technischen Störungen

Wasserversorgung Mayen
Stadtwerke Mayen GmbH������������������������������������������� 02651/901269
Wasserversorgung Mendig	
Bei Störungen der öffentlichen Wasserversorgung hat das Wasser-
werk - Eigenbetrieb der Verbandsgemeinde Mendig folgendes 
Vertragsunternehmen mit dem Bereitschaftsdienst und der Stö-
rungsbeseitigung im Verteilnetz beauftragt: Stadt Mendig, Gewer-
bepark Flugplatz Mendig, Ortsgemeinde Bell, Thür, Rieden, Volkes-
feld und Riedener Mühlen
Firma Lorenz GmbH, Thür, Rampenstr. 52-54 ��������  02652/9358952
Stromversorgung Westnetz
Störungsdienst Strom������������������������������������������������� 0800/4112244
Fernwärmeversorgung Mayen GmbH��������������������� 02651/700195

BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Ambulante Angebote für Menschen mit Behinderung,
im Kreis Mayen-Koblenz und im Kreis Ahrweiler, Caritas Zentrum
Hospitalstraße 16, 56743 Mendig
Telefon:�����������������������������������������������������������������������02652/586-537
E-Mail: caritas.zentrum@srcab.de
Caritasverband Rhein-Mosel-Ahr e. V. in Mayen
St.-Veit-Straße 14, 56727 Mayen�������������������������������������02651/98690
Allgemeine Sozialberatung, Schwangerschaftsberatung, Schuldner- 
beratung, Psychosoziale Hilfen für Geflüchtete Kinder  
& Erwachsene, Migrationsberatung für Jugendliche & Erwach-
sene, Fachstelle Frühe Hilfen (E-Mail: info@fruehehilfen-myk.de),  
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle bei Suchtthemen  
(Alkohol, Medikamente, Cannabis, Essstörungen) 
(E-Mail: suchtberatung-mayen@caritas-rma.de)
Caritas – DER Pflegedienst – Osteifel
�����Tel.: 02651/986969 / E-Mail: pflegedienst-osteifel@caritas-rma.de
Grund- und Behandlungspflege, Pflegeberatung, Verhinderungspfle-
ge, Hauswirtschaftliche Hilfen, Privatleistungen auf Wunsch
SKM Katholischer Verein für Soziale Dienste
Betreuungsrecht-Vorsorgevollmacht-Patientenverfügung
St.-Veit-Straße 14, 56727 Mayen ������������������������������� 02651/947275
Information und Beratung nach Aushang oder tel. Terminvergabe
info@skm-mayen.de, www.skm-mayen.de
Anonyme Alkoholiker Bad Neuenahr-Ahrweiler
Das Meeting der Anonymen Alkoholiker Bad Neuenahr-Ahrweiler fin-
det dienstags ab 19.30 Uhr in der Friedenskirche in Ahrweiler statt.
Kontakt���������������������������������������������������������������������������� 02643/1067
Immer donnerstags 19.30 Uhr findet das Schritte-Meeting in der 
Ehrenwall‘schen Klinik, Haus Mühle, statt.
Kontakt�������������������������������������������������������������������� 01590/396 2202.
Sprechstunden des Netzwerks Flüchtlingshilfe im Raum Mayen
Sprechstunde: donnerstags 16.00 - 18-00 Uhr im „Café internatio-
nal“ im Mehrgenerationenhaus, St.-Veit-Straße 14.
Tel: 02651 951076. www.ankommen-mayen.de
Mail: info@ankommen-mayen.de
Pflegestützpunkt Mendig/Pellenz
Pflegeberatungsstelle. Örtliche Zuständigkeit: 
Verbandsgemeinde Mendig und Pellenz
Kontakt: Brunnenstraße 3, 56743 Mendig,
Telefon:����������������������������������������������������������������������� 02652-528359. 
Termine nach Vereinbarung!
Lebensberatungsstelle des Bistums Trier
Telefon �������������������������������������������������������������������������  02651-48085
sekretariat.lb.mayen@bistum-trier.de
www.mayen.lebensberatung.info
Termine nach telefonischer Vereinbarung
solweo Maifeld
Ambulante Dienste, hauswirtschaftliche Dienste,  
Entlastungsangebote������������������������������������������Tel. 02654/9626931
Eifel´wehren - Katastrophenhilfe e.V.
Brunnenstraße 22, 56727 Mayen
Mobil: �����������������������������������������������������������������������  0151-26006077
Telefon: ��������������������������������������������������������������������  02651-7052077
E-Mail: �����������������������������  eifelwehren.katastrophenschutz@web.de
Website: ����������������������������������������  eifelwehren-katastrophenhilfe.de

Lebenshilfe Mayen-Koblenz e.V.
Alte Hohl 24a, 56727 Mayen
www.lebenshilfe-mayen.de
Ambulanter Pflegedienst
Telefon:����������������������������������������� 02651/969180 (Tag und Nacht)
Ambulante Hilfe für erwachsene Menschen mit geistigen,
körperlichen und/oder psychischen Beeinträchtigungen
Telefon:����������������������������������������� 02651/969137 (Tag und Nacht)
Wohnberatung für erwachsene Menschen
mit Beeinträchtgungen
Telefon:��������������������������������������������������������������������02651/969137
Frühförderung für Kinder mit Entwicklungsverzögerungen
Telefon:��������������������������������������������������������������������0177/9691252
Fachberatung für Schwangere und Eltern von Kindern mit 
Beeinträchtigung
Telefon:��������������������������������������������������������������������02651/969120
Ambulante Dienste für Kinder mit Beeinträchtigungen
Telefon:��������������������������������������������������������������������02651/969120
Alle Dienste sind während der Bürozeiten über die Telefon-
nummer der Lebenshilfe unter 02651/96910, der Faxnummer 
02651/969199 oder unter der Mailadresse 
geschaeftsstelle@lebenshilfe-mayen.de erreichbar.

LEBENSHILFE MAYEN

Geschäftsanzeigen online aufgeben:
anzeigen.wittich.de

Ihr Buch – 
in besten Händen.

mit 50 Jahren Erfahrung gestalten  
und drucken wir Ihr Buch. 
Von der Idee bis zur fertigen 
Publikation – professionell und 
zuverlässig.

Walter Bosch  
Medienberater • Druckermeister
Mobil: 0170 8347461  
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

Ob Stadt, Gemeinde, Verein  
oder Privatperson 

Jetzt informieren ⭬

KI unterstützt erstellt

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG

Mayen 
Marktstraße 21

Tel. 0 26 51 / 8 05 99 23
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